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Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747

Gemeinde Trassenheide
Herr Horst Freese donnerstags
Haus des Gastes 17:00 - 18:00 Uhr
Strandstraße 36 Tel.: 038371 263840
17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung
Vorwahl 038377
Zimmer-Nr. Telefon-Nr. Fax-Nr. E-Mail

Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke über 730 info@amtusedomnord.de
201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de

Hauptamt
204 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73110 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsdienst • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
214 Schulangelegenheiten • allg. Verw. Anja Seela 73113 a.seela@amtusedomnord.de
213 Gehalt • Versicherungen Kathleen Keil 73112 k.keil@amtusedomnord.de
002 Administrator Systemintegration Lars-Odin Nagel 73151 l.nagel@amtusedomnord.de

Kämmerei
208 Leitung Kämmerei Kerstin Stolze 73120 73129 k.stolze@amtusedomnord.de
207 Kassenleitung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Buchhaltung Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
206 Steuern Jaqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Steuern Julia Gurski 73124 j.gurski@amtusedomnord.de
205 Steuern • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalt • Jahresabschluss Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Zuwendungen • Fördermittel Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt • Fundbüro •

Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Katrin Sonntag 73135/73136 k.sonntag@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten •
Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de
Außendienst Ordnungsamt Janet Trehkopf 73235 j.trehkopf@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73149 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Hochbau • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
106 Sondernutzung • Tiefbau Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de
106 Gebäudemanagement • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
210 Liegenschaften Franziska Nisser 73126 f.nisser@amtusedomnord.de

Mieten • Pachten • Hausnummern Uta Thurow 73127 u.thurow@amtusedomnord.de
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Satzung der Gemeinde Ostseebad Trassenheide Eigenbetrieb Kurverwaltung  
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide (Eigenbetriebssatzung)

Auf Grund des §§ 5 Abs. 1 und 68 der Kommunalverfassung für 
das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) i.V.m. der Eigen-
betriebsverordnung Mecklenburg-Vorpommern (EigVO M-V) in 
der jeweils geltenden Fassung, wird nach Beschluss in der Ge-
meindevertretung vom 29.09.2021 nachfolgende Neufassung 
der Eigenbetriebssatzung beschlossen:

§ 1
Name, Sitz und Rechtsstellung des Eigenbetriebes
(1) Der Eigenbetrieb führt den Namen „Eigenbetrieb Kurverwal-
tung der Gemeinde Ostseebad Trassenheide“.
(2) Der Sitz des Eigenbetriebes ist in 17454 Ostseebad Trassen-
heide, Strandstraße 36.
(3) Der Eigenbetrieb wird als Unternehmen gemäß § 1 Abs. 1 
EigVO M-V ohne eigene Rechtspersönlichkeit auf der Grundla-
ge der gesetzlichen Vorschriften und der Bestimmungen dieser 
Eigenbetriebsatzung geführt.

§ 2
Zweck und Gegenstand des Eigenbetriebes
(1) Der „Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide“ dient der touristischen Entwicklung von Freizeit- 
und Erholungseinrichtungen, des Fremdenverkehrs sowie des 
kulturellen Lebens in der Gemeinde Ostseebad Trassenheide.
(2) Gegenstand des Eigenbetriebes „Kurverwaltung der Ge-
meinde Ostseebad Trassenheide“ ist insbesondere

a) die Betreibung und Verwaltung der kommunalen Einrichtun-
gen des Kur- und Tourismusbetriebes der Gemeinde Ost-
seebad Trassenheide zwecks Durchführung und Weiterent-
wicklung der mit dem Tourismus verbundenen Aufgaben in 
der Gemeinde und der sich daraus ergebenden Rechte und 
Pflichten.

b) die Betreibung des Campinplatzes der Gemeinde Ostsee-
bad Trassenheide und

c) die Fremdenverkehrswerbung.

Der Gegenstand umfasst die Herstellung, Anschaffung, Erwei-
terung, Verbesserung, Erneuerung, Verwaltung und Unterhal-
tung der zur Kur- und Erholungszwecken bereitgestellten öffent-
lichen Einrichtungen.
Dazu gehören alle als Sondervermögen dem Eigenbetrieb „Kur-
verwaltung Ostseebad Trassenheide“ zugeordneten Grundstü-
cke und Gebäude, die in der Bilanz des Eigenbetriebes aufge-
führt sind.
(3) Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide überträgt zu diesem 
Zweck die Einziehung der Kur- und Fremdenverkehrsabgabe 
gem. § 11 Kommunalabgabengesetz Mecklenburg-Vorpom-
mern (KAG M-V) in der jeweils gültigen Fassung sowie Einzie-
hung aller weiteren Gebühren, Beiträge und Entgelte, die im 
Zusammenhang mit der Bewirtschaftung der dem Eigenbetrieb 
übertragenen Grundstücke und Gebäude festzusetzen sind, 
an den Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide.

Die nächste Ausgabe  

Der Usedomer Norden
erscheint am

 Mittwoch, dem 24. November 2021.

Redaktionsschluss: 12. November 2021

§ 3
Stammkapital
Das Stammkapital des Eigenbetriebes beträgt 25.500,00 Euro.

§ 4
Betriebsleitung
(1) Die Betriebsleitung besteht aus zwei Mitgliedern. Sie wer-
den auf Vorschlag des Bürgermeisters durch Beschluss der 
Gemeindevertretung unter Festlegung / Bestimmung der Ge-
schäftsverteilung bestellt.
(2) Die Mitglieder der Betriebsleitung führen die Bezeichnung 
„Käufmännischer Leiter Eigenbetrieb Kurverwaltung“ und „Tech-
nischer Leiter Eigenbetrieb Kurverwaltung“.
(3) Die Regelung zur Geschäftsverteilung erfolgt durch Be-
schluss der Gemeindevertretung.

§ 5
Vertretung des Eigenbetriebes
(1) Gesetzlicher Vertreter des Eigenbetriebes und Dienstvorge-
setzter der Betriebsleitung und der Beschäftigten des Eigenbe-
triebes ist der Bürgermeister.
(2) Die Betriebsleitung vertritt den Betrieb nach außen. Die Ver-
tretungsbefugnis umfasst unbeschadet des Abs. 1 alle Angele-
genheiten, die in die Entscheidungszuständigkeit der Betriebs-
leitung fallen.
(3) Die Mitglieder der Betriebsleitung werden gemeinschaftlich 
ermächtigt, andere Betriebsangehörige mit ihrer Vertretung zu 
beauftragen und Zeichnungsbefugnisse zu übertragen, soweit 
es sich um regelmäßig wiederkehrende Geschäfte der laufen-
den Betriebsführung handelt. Die Beauftragung bzw. Übertra-
gung ist schriftlich, unter genauer Formulierung der zu vertre-
tenden Aufgaben, vorzunehmen.
(4) Erklärungen des Eigenbetriebes, durch die die Gemeinde 
verpflichtet werden soll oder eine Vollmacht erteilt wird, bedür-
fen der Schriftform. Sie sind vom Bürgermeister und einem Mit-
glied der Betriebsleitung handschriftlich zu unterzeichnen und 
mit dem Dienstsiegel zu versehen. Ist eine Betriebsleitung nicht 
bestellt, so sind diese Erklärungen vom Bürgermeister und ei-
nem seiner Stellvertreter zu unterzeichnen.
Erklärungen des Eigenbetriebes, durch die die Gemeinde ver-
pflichtet werden soll, können bis zu einer Wertgrenze von 5.000 
€ bzw. bei wiederkehrenden Verpflichtungen von 1 000 € pro 
Monat von einem Mitglied der Betriebsleitung entsprechend der 
Geschäftsverteilung allein bzw. durch einen von ihr beauftrag-
ten Beschäftigten des Eigenbetriebes in einfacher Schriftform 
ausgefertigt werden. Bei Erklärungen gegenüber einem Gericht 
liegt diese Wertgrenze bei 10 000 €.

§ 6
Aufgaben und Entscheidungsbefugnisse der Betriebsleitung
(1) Die Betriebsleitung leitet den Eigenbetrieb Kurverwaltung 
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide und ist für seine wirt-
schaftliche Führung nach kaufmännischen Grundsätzen ver-
antwortlich. Die Mitglieder der Betriebsleitung haben dabei die 
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(2) Die Zusammensetzung, Aufgaben und Entscheidungsbefug-
nisse regelt die Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Tras-
senheide.

§ 9
Wirtschaftsjahr, Wirtschaftsplan, Wirtschaftsführung,
Jahresabschluss
(1) Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
(2) Die Betriebsleitung hat den aufzustellenden Wirtschaftsplan 
nebst Anlagen bis spätestens zum 30. November eines jeden 
Jahres über den Betriebsausschuss bzw. über den Ausschuss, 
der die Aufgaben des Betriebsausschusses wahrnimmt, dem 
Bürgermeister vorzulegen.
(3) Ein Nachtragswirtschaftsplanes wird gemäß § 18 Abs. 2 Eig-
VO M-V erforderlich, wenn:
1. ein Jahresverlust entsteht, der 10 % der laufenden Erträge 

überschreitet oder ein bereits ausgewiesener Jahresverlust 
sich um mindestens 10 % der laufenden Erträge erhöht

2. sich zeigt, dass der Saldo aus Ein- und Auszahlungen der 
laufenden Geschäftstätigkeit des Wirtschaftsjahres nicht 
ausreicht, um die Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung 
von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen zu decken oder die bestehende Deckungslü-
cke sich um mindestens 5 % der Einzahlungen aus laufen-
der Geschäftstätigkeit erhöht

3. Mehraufwendungen oder Mehrauszahlungen im Erfolgs- 
oder Finanzplan in Höhe von mindestens 10 % der ur-
sprünglich veranschlagten Gesamtaufwendungen oder 
-auszahlungen getätigt werden sollen oder müssen.

Satz 1 gilt nicht für:
1. unabweisbare Auszahlungen für Investitionen und Investi-

tionsförderungsmaßnahmen bis zu einem Betrag in Höhe 
von 10.000 € im Einzelfall, die eine geringe finanzielle Be-
deutung i. S. v. § 25 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 2 Satz 2 EigVo 
M-V haben.

2. sowie unabweisbare Aufwendungen und Auszahlungen für 
Instandsetzungen an Bauten und Anlagen bis zu einem Be-
trag in Höhe von 10.000 € im Einzelfall, die eine geringe 
finanzielle Bedeutung i. S. v. § 25 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 2 
Satz 2 EigVo M-V haben.

3. Auszahlungen, die der Tilgung eines Kredites für Investiti-
onen oder Investitionsförderungsmaßnahmen im Rahmen 
einer Umschuldung dienen und

4. Aufwendungen, die dem Grunde nach oder der Höhe nach 
erst nach Ablauf des Wirtschaftsjahres bekannt werden.

(4) Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind bis zum Ab-
lauf von vier Monaten nach Abschluss des Wirtschaftsjahres 
von der Betriebsleitung aufzustellen, zu unterschreiben und 
nach Durchführung der Jahresabschlussprüfung gemäß Kom-
munalprüfungsgesetz des Landes M-V vom 6. April 1993 sowie 
der Eigenbetriebsverordnung des Landes M-V vom 25. Februar 
2008, in der jeweils geltenden Fassung, über den Bürgermeister 
dem Betriebsausschuss bzw. dem Ausschuss, der die Aufga-
ben des Betriebsausschusses wahrnimmt, vorzulegen.
Der Bürgermeister leitet den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt an die Gemeindevertretung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses weiter.

§ 10
Kassenwirtschaft
Für die Abwicklung der Kassengeschäfte des Eigenbetriebes 
wird eine Sonderkasse eingerichtet. Die Sonderkasse ist selb-
ständig und unterliegt der Aufsicht der Betriebsleitung.

§ 11
Sprachformen
Soweit in dieser Satzung Bezeichnungen, die für Frauen und 
Männer gelten, in der männlichen Sprachform verwendet wer-
den, gelten diese Bezeichnungen für Frauen in der weiblichen 
Sprachform.

§ 12
Umsatzsteuer
Soweit in dieser Satzung Regelungen, die einen bestimmten 
Eurobetrag festlegen oder einen Bezug zu Eurobeträgen her-

Sorgfalt eines ordentlichen und gewissenhaften Geschäftslei-
ters anzuwenden.
(2) Die Betriebsleitung nimmt die Aufgaben nach § 4 EigVO M-V 
wahr.
Zu den Aufgaben der Betriebsleitung gehören insbesondere:
a) die Geschäfte der laufenden Betriebsführung, die Aufrecht-

erhaltung des Geschäftsbetriebes sowie die wirtschaftliche 
Führung des Betriebes

b) die innerbetriebliche Organisation und der Personaleinsatz,
c) die Aufstellung des Wirtschaftsplanes und des Jahresab-

schlusses,
d) die Vorbereitung der Beschlüsse der Gemeindevertretung, 

ihrer Ausschüsse und der Entscheidungen des Bürger-
meisters in den Angelegenheiten des Eigenbetriebes sowie 
deren Umsetzung bzw. Ausführung im Auftrag des Bürger-
meisters

e) die Teilnahme an den Sitzungen des Betriebsausschusses 
bzw. des Ausschusses, der die Aufgaben des Betriebsaus-
schusses wahrnimmt und soweit erforderlich - der anderen 
Ausschüsse der Gemeindevertretung

f) das Erstellen von mindestens vierteljährlichen Zwischenbe-
richten für den Bürgermeister und den Betriebsausschuss 
bzw. den Ausschuss, der die Aufgaben des Betriebsaus-
schusses wahrnimmt über die Entwicklung der Erträge und 
Aufwendungen sowie der Ein- und Auszahlungen. Darüber 
hinaus hat die Betriebsleitung den Betriebsausschuss bzw 
den Ausschuss, der die Aufgaben des Betriebsausschusses 
wahrnimmt und den Bürgermeister über die Umsetzung des 
Wirtschaftsplanes (insbesondere auch über die Investitions-
planung) sowie über die Entwicklung der Liquidität schriftlich 
zu unterrichten. Dies gilt insbesondere, wenn sich das Jah-
resergebnis gegenüber dem Wirtschaftsplan verschlechtert 
und die Verschlechterung die Haushaltslage der Gemeinde 
beeinträchtigen kann oder wenn sich eine Gefährdung der 
Liquidität des Eigenbetriebes abzeichnet.
Hierüber ist auch das Amt Usedom-Nord umgehend zu 
informieren. Daneben hat die Betriebsleitung dem Bürger-
meister auf Verlangen alle sonstigen Auskünfte sowie Zwi-
schenberichte auch in kürzeren Abständen zu erteilen.

(3) Die Betriebsleitung trifft Entscheidungen von geringer wirt-
schaftlichen Bedeutung, die insbesondere der Aufrechterhal-
tung des laufenden Geschäftsbetriebes dienen sowie gesetzlich 
oder tariflich gebundenen Entscheidungen.
(4) Die Betriebsleitung ist gemäß § 6 Abs. 3 EigVO M-V darüber 
hinaus befugt, Entscheidungen, die im Zusammenhang mit den 
Aufgaben des Eigenbetriebes stehen unterhalb der in § 4 Abs. 3 
Nr. 1-3, 5 und 7 der Hauptsatzung der Gemeinde Trassenheide 
geregelten Wertgrenzen zu treffen. Soweit sich die Regelungen 
in der Hauptsatzung auf den Haushaltsplan beziehen, sind die-
se entsprechend auf den Wirtschaftsplan anzuwenden.

§ 7
Personalangelegenheiten
(1) Der Bürgermeister ist Dienstvorgesetzter der Beschäftigten 
des Eigenbetriebes und entscheidet in allen Personalangele-
genheiten im Einvernehmen mit der Gemeindevertretung als 
oberste Dienstbehörde einschließlich Einstellungen, Höher-
gruppierungen und Kündigungen von Beschäftigten, soweit es 
sich nicht um Geschäfte der laufenden Betriebsführung gem. § 
6 Abs. 3 dieser Satzung handelt.
Die Regelungen in § 4 Abs. 4 i. V.m. § 6 Abs. 1 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Ostseebad Trassenheide finden entspre-
chende Anwendung.
(2) Alle Personalentscheidungen sind nach Maßgabe der Stel-
lenübersicht des Wirtschaftsplanes zu treffen.
(3) Im Übrigen ist § 10 der EigVO M-V anzuwenden.

§ 8
Betriebsausschuss
(1) Die Angelegenheiten des Eigenbetriebes Kurverwaltung der 
Gemeinde Ostseebad Trassenheide werden entsprechend § 4 
Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Ostseebad Trassenheide 
vom Hauptausschuss der Gemeinde Ostseebad Trassenheide 
wahrgenommen, der gem. § 8 EigVO M-V die Betriebsleitung 
überwacht.
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Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches in der Fassung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802), des § 86 der 
Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) 
vom 15.10.2015 (GVOBl. M-V S. 344), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.11.2019 (GVOBl. M-V S. 682), und des § 11 
Abs. 3 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Bundesnaturschutzgesetz-BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. 
I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 290 V. vom 19.06.2020 
(BGBl. I S. 1328), wird entsprechend der Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung Mölschow vom 14.09.2021 der 
Bebauungsplan Nr. 7 für das „Wohngebiet nordöstlich des Möl-
schower Weges“ im Ortsteil Bannemin, bestehend aus Plan-
zeichnung (Teil A) und Text (Teil B), als Satzung erlassen.

Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 7 für das 
„Wohngebiet nordöstlich des Mölschower Weges“ im Ortsteil 
Bannemin wird hiermit bekanntgemacht.

Die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 7 für das „Wohnge-
biet nordöstlich des Mölschower Weges“ im Ortsteil Bannemin 
tritt mit Ablauf des 27.10.2021 in Kraft.

Jedermann kann die Satzung über den Bebauungsplan Nr. 7 für 
das „Wohngebiet nordöstlich des Mölschower Weges“ im Orts-
teil Bannemin und die Begründung einschl. Umweltbericht, die 
zusammenfassende Erklärung sowie die der Planung zugrunde 
liegenden Rechtsgrundlagen (Gesetze, Verordnungen, Erlasse 
und DIN-Vorschriften) dazu ab diesem Tag im Bauamt des Am-
tes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01, wäh-
rend folgender Zeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Ergänzend sind im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de die Bekannt-
machung der Satzung unter dem Link Bekanntmachungen, Ge-
meinde Mölschow sowie die Satzungsfassung des Bebauungs-
planes Nr. 7 für das „Wohngebiet nordöstlich des Mölschower 
Weges“ im Ortsteil Bannemin mit Planzeichnung (Teil A), Text 
(Teil B) und Begründung einschl. Umweltbericht sowie die zu-
sammenfassende Erklärung nach § 10 a BauGB unter dem Link 
Gemeinde Mölschow, Bebauungspläne eingestellt. Zusätzlich 
sind die Unterlagen im Internetportal des Landes M-V unter htt-
ps://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. (§ 215 Abs. 1 BauGB)

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB und auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung Mecklenburg-Vorpommern vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V S. 777), über die fristgemäße Geltendmachung et-
waiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zu-
lässige Nutzung durch diese Bebauungsplanung und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Mölschow, den 23.09.2021

stellen, getroffen werden, handelt es sich soweit keine anders 
lautende Regelung erfolgt ist, um Nettobeträge ohne Umsatz-
steuer.

§ 13
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 01.10.2021 in Kraft.

Ostseebad Trassenheide, den 30.09.2021

„Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können die Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht 
werden.
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.“

Die Bekanntmachung erfolgte am 01.10.2021 im Internet unter 
der Website „www.amtusedomnord.de“.

Veröffentlicht: 01.10.2021

t  

gez. Lachnit

Bekanntmachung der Gemeinde Mölschow

über die Satzung zum Bebauungsplan Nr. 7 für das 
„Wohngebiet nordöstlich des Mölschower Weges“ 
im Ortsteil Bannemin

Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich in der Gemeinde Mölschow im 
Ortsteil Bannemin, nördlich der Bundesstraße 111 auf der Nord-
ostseite des Mölschower Weges. Es wird im Norden und Os-
ten durch Grünlandflächen sowie im Süden und Westen durch 
Wohnbebauung begrenzt.
Mit Ausnahme der auf dem Flurstück 357/1 vorhandenen Hofla-
ge ist das Plangebiet unbebaut.

Der Geltungsbereich des Plangebietes umfasst die nachfolgend 
aufgeführten Grundstücke:

Gemarkung Bannemin
Flur 1
Flurstücke 355/2 - 355/4, 357/2, 357/3, 358/1, 358/2 teilweise, 

359, 360/1, 361/5, 361/6, 362/6 und 362/7

Die Gesamtfläche des Plangebietes beträgt rd. 6.172 m².
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Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft über 
die Inhalte des Vorentwurfes erhalten sowie Anregungen und 
Hinweise zum Vorentwurf schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorbringen. Darüber hinaus können 
innerhalb der Auslegungsfrist Stellungnahmen auch per Post 
(Bauamt des Amtes „Usedom Nord“ in 17454 Ostseebad Zinno-
witz, Möwenstraße 01) eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 7 „Lager- und Kompostierflächen GALA Bau“ südlich 
des Buschkoppelweges unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 47 Abs. 2a der Verwaltungsgerichtsordnung (VWGO) 
ist ein Antrag unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person 
Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der Beteili-
gung der betroffenen Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Ergänzend sind die Bekanntmachung sowie die Auslegungs- 
und Beteiligungsunterlagen im Internet auf der Homepage des 
Amtes Usedom Nord unter https://amtusedomnord.de unter 
dem Link Bekanntmachungen, Gemeinde Zinnowitz eingestellt.

3.
Grundlegende Inhalte der Bestandteile des Vorentwurfes:
In der Planzeichnung (Teil A) werden die Planziele entsprechend 
der Planzeichenverordnung (PlanZV) dargestellt und im Text 
(Teil B) durch Festsetzungen konkret bestimmt.
Der Vorhaben- und Erschließungsplan mit detaillierter Darstel-
lung der Vorhaben und der Erschließungsmaßnahme ist unter 
der Planzeichnung (Teil A) angeordnet.

In der Begründung werden die Ziele, Zwecke und wesentlichen 
Auswirkungen der Planung erläutert.
Die Firma Gartenprofi Wuttig Landschaftsbau GbR hat sich im 
Jahr 2002 unmittelbar südlich der Bundesstraße 111 auf dem 
Grundstück Ahlbecker Straße 22 angesiedelt.
Auf dem Firmengelände befinden sich das Geschäftshaus mit 
Verwaltung und Werkstatt, Flächen für den Fuhrpark sowie 
Grün- und Ausstellungsflächen. Aufgrund der betriebsspezifi-
schen Erfordernisse wurden bereits südlich des Firmensitzes 
Flächen für die Lagerung und Kompostierung in Anspruch ge-
nommen.
Diese Flächen sollen örtlich und kapazitiv erweitert werden, um 
die für den Betriebsprozess notwendigen Flächen planungs-
rechtlich zu sichern.
Die Vorhabenträgerin wird in einem Durchführungsvertrag mit 
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz zur Durchführung der Vor-
haben innerhalb einer bestimmten Frist verpflichtet.

Im wirksamen Flächennutzungsplan der Gemeinde Ostseebad 
Zinnowitz ist das Plangebiet noch als Fläche für die Landwirt-
schaft gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 9a BauGB und als Gewerbegebiet 
gemäß § 8 BauNVO ausgewiesen.
Die Gemeindevertretung des Ostseebades Zinnowitz hat die 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes beschlossen. Der 
Vorentwurf der Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
sieht für das Plangebiet die Ausweisung als private Grünfläche 
mit Zweckbestimmung „Lager- und Kompostierflächen GALA- 
Bau“ gemäß § 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB vor.
Die Planungsziele für das vorhabenbezogene Bebauungsplan-
gebiet Nr. 7 werden somit im Rahmen der Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes mit den gesamtgemeindlichen Planun-
gen in Übereinstimmung gebracht.

Die Planung wird nach § 2 ff BauGB aufgestellt. Es ist eine Um-
weltprüfung durchzuführen.
Entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB sind bei der Aufstel-
lung von Bauleitplänen die Belange des Umweltschutzes, ein-
schließlich des Naturschutzes und der Landschaftspflege, zu 
berücksichtigen.

Bekanntmachung der Gemeinde  
Ostseebad Zinnowitz

über den Vorentwurf und die Auslegung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 „Lager- und 
Kompostierflächen GALA Bau“ südlich des Busch-
koppelweges der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz in 
der Fassung von 06-2021

Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich südlich der Ortsdurchfahrt der 
Bundesstraße 111, innerörtlich als Ahlbecker Straße bezeich-
net. Es wird im Norden durch den Buschkoppelweg sowie im 
Osten, Westen und Süden durch Grünlandflächen begrenzt.
Zum Plangebiet zählen die gemäß Kennzeichnung im beigefüg-
ten Übersichtsplan mit einer Abgrenzungslinie gekennzeichne-
ten Flurstücke 50, 51/3 teilweise und 52/3 teilweise in der Flur 5 
der Gemarkung Zinnowitz.

Die Gesamtfläche des Plangebietes umfasst rd. 1,47 ha.

1.
Die Gemeindevertretung des Ostseebades Zinnowitz hat in der 
öffentlichen Sitzung am 21.09.2021 den Vorentwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 7 „Lager- und Kompos-
tierflächen GALA Bau“ südlich des Buschkoppelweges der Ge-
meinde Ostseebad Zinnowitz mit Planzeichnung (Teil A), Text 
(Teil B), Vorentwurf der Begründung und Checkliste für die Um-
weltprüfung in der vorliegenden Fassung von 06-2021 gebilligt.

2.
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 7 „Lager- und Kompostierflächen GALA Bau“ südlich des 
Buschkoppelweges der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz von 
06-2021, bestehend aus

- Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B),
- Begründung,
- Checkliste für die Umweltprüfung,
- den Fachgutachten

- Schalltechnische Untersuchung von 01-2020
- Wasserrechtlicher Fachbeitrag (WRRL-Fachbeitrag) von 

12-2020
- Geruchsprognose von 04-2020
- Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag von 06-2021 sowie

- den nach Einschätzung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen,

liegt gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit

von Freitag, den 05.11.2021 bis Montag, den 06.12.2021
(jeweils einschließlich)

im Bauamt des Amtes „Usedom Nord“ in 17454 Ostseebad Zin-
nowitz, Möwenstraße 01 in Zimmer Nr. 105 während folgender 
Zeiten:
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- Sachbereich Abfallwirtschaft/Bodenschutz:
Nach derzeitigem Kenntnisstand sind im Plangebiet kei-
ne Altlastverdachtsflächen bekannt.

- Sachbereich Immissionsschutz:
Zur Beurteilung des Vorhabens sind die Fachgutachten 
zu den Geräusch- und Geruchsimmissionen vorzulegen.
Angaben zur Lager- und Durchsatzkapazität der jeweili-
gen Abfälle sind zu ergänzen.

- Sachgebiet Wasserwirtschaft:
Zur Sicherstellung hinsichtlich der Konformität mit der 
EG-Wasserrahmenrichtlinie ist ein Wasserrechtlicher 
Fachbeitrag zur Prüfung der Einhaltung des Verschlech-
terungsverbotes und des Zielerreichungsgebotes nach 
Wasserrahmenrichtlinie vorzulegen.
Insbesondere sind Aussagen zur Lagermenge, Unter-
grund, Belastungen durch entstehende Sickersäfte und 
zur Reinhaltung des Grundwassers und der anliegenden 
Oberflächengewässer zu treffen.

- Sachgebiet Verkehrsstelle:
Die verkehrlichen Auflagen/Hinweise sind bei der Pla-
nung und Umsetzung des Vorhabens zu beachten.

4.
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht.

Ostseebad Zinnowitz, den 24.09.2021

Bekanntmachung der Gemeinde  
Ostseebad Trassenheide

über die Aufstellung der 5. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 13 „Hotel Seeklause“

1.
Die Gemeindevertretung des Ostseebades Trassenheide hat in 
der öffentlichen Sitzung am 29.09.2021 die Aufstellung der 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 „Hotel Seeklause“ be-
schlossen.
Der Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
13 „Hotel Seeklause“ umfasst das im beigefügten Übersichts-
plan gekennzeichnete Gebiet der

Gemarkung Trassenheide
Flur 2
Flurstücke 121/9 (teilweise)
Fläche ca. 1.000 m²

2.
Ziel und Zweck der Planaufstellung:
Das Familienhotel Seeklause beabsichtigt, das Spielangebot für 
Kinder zu erweitern. Dazu soll das Gerätehaus in dem Spielpark 
zu einer Indoorspielanlage umgebaut und erweitert werden. Ne-
ben dem Einbau einer Spiellandschaft in das vorhandene Ge-
bäude soll auch ein Anbau als Foyer und Aufenthaltsbereich für 
die begleitenden Eltern errichtet werden.
Im rechtskräftigen Bebauungsplan ist die Fläche als Sonderge-
biet Hotel - Geräte festgesetzt, in dem ein Gerätehaus für die 
Parkbewirtschaftung zulässig ist.
Für das Bauvorhaben ist eine Änderung des bestehenden Be-
bauungsplanes Nr. 13 erforderlich. Die Art der baulichen Nut-
zung soll geändert werden in ein Sondergebiet Hotel - Indoor-
spielanlage. Die zulässige Grundfläche wird vergrößert von 
bisher 180 m² auf ca. 270 m².

3.
Die 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 wird gemäß § 13 
BauGB im vereinfachten Verfahren durchgeführt, da die Planän-
derung die Grundzüge des Bauleitplans nicht berührt.

Die Auswirkungen auf die einzelnen Schutzgüter werden im 
Rahmen der in das Bauleitplanverfahren integrierten Umwelt-
prüfung untersucht und bewertet.
Insbesondere für die Schutzgüter Flora/Fauna, Boden und 
Wasser sind Eingriffswirkungen in unterschiedlichem Maße ge-
geben.
Im Umweltbericht wird dargestellt, wie die Auswirkungen des 
Planvorhabens durch ein umfangreiches Konzept unterschiedli-
cher Maßnahmen vermieden, verringert und ausgeglichen wer-
den können.
Die Checkliste für den Umweltbericht wird mit den Beteiligungsun-
terlagen zum Vorentwurf versandt.
Im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung wird eine Bestands-
aufnahme dokumentiert, eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 
vorgenommen und Maßnahmen zur vollständigen Kompensati-
on für den Verlust an Natur und Landschaft festgesetzt. Die Ein-
griffs-/Ausgleichsbilanzierung wird im Rahmen des Entwurfes in 
die Planung eingestellt.
Der Artenschutzrechtliche Fachbeitrag (AFB) beinhaltet die Prü-
fung, ob durch das Planvorhaben die artenschutzrechtlichen 
Verbote des § 44 BNatSchG berührt werden.
Im Rahmen eines Wasserrechtlichen Fachbeitrages (WRRL- 
Fachbeitrag) erfolgte die Prüfung der Vereinbarkeit des ge-
planten Vorhabens mit den Umweltzielen der Europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL), deren Anforderungen in das 
Wasserhaushaltsgesetz aufgenommen und in nationales Recht 
umgesetzt worden sind.
In einer Schalltechnischen Untersuchung erfolgte eine gutachter-
liche Auseinandersetzung mit den vom Vorhaben verursachten 
Gewerbe-lärmimmissionen.
Gemäß den Anforderungen zur Feststellung und Beurteilung 
von Geruchsimmissionen in Mecklenburg-Vorpommern (Ge-
ruchsimmissions-Richtline - GIRL M-V) wurde ein Geruchspro-
gnose erstellt.
Die Empfehlungen der Gutachten für Vermeidungs- und Minde-
rungsmaßnahmen werden in den textlichen und zeichnerischen 
Festsetzungen und im Durchführungsvertrag als verbindliche 
Anforderungen festgelegt.
Folgende nach Einschätzung der Gemeinde Ostseebad Zinno-
witz wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogenen Stellung-
nahmen wurden bei der Erstellung des Vorentwurfes beachtet:

- Das Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpom-
mern hat mit der Landesplanerischen Stellungnahme vom 
11.03.2019 im Rahmen der Planungsanzeige erklärt, dass 
das Vorhaben raumordnerisch mitgetragen wird.
Im weiteren Verfahren ist eine Vereinbarkeit der Planung 
mit den Belangen der Tourismusräume, des küsten- und 
vorbeugenden Hochwasserschutzes und des Trinkwasser-
schutzes nachzuweisen.

- Gesamtstellungnahme Landkreis Vorpommern-Greifswald 
vom 28.02.2019 im Rahmen der Planungsanzeige
- Sachgebiet Bauleitplanung/Denkmalschutz:

Die Planungsabsichten werden grundsätzlich mitgetra-
gen.
Die Vereinbarkeit der Planung mit den naturschutzrecht-
lichen, wasserrechtlichen und immissionsschutzrecht-
lichen Rechtsbestimmungen ist nachzuweisen und die 
Kapazitäten genau zu definieren.
Belange der Baudenkmalpflege sind nicht betroffen.
Bodendenkmale sind derzeit nicht bekannt.

- Sachgebiet Naturschutz:
Den dargelegten Anforderungen an Umweltbericht, Ein-
griffs-Ausgleichsbilanzierung, Auseinandersetzung mit 
Betroffenheiten angrenzender FFH- und SPA- Gebiete 
und Artenschutz wird mit Vorlage der Fachplanungen 
entsprochen.
Das Plangebiet liegt im Landschaftsschutzgebiet „Insel 
Usedom mit Festlandgürtel“. Von einer Ausgliederung 
des Plangebietes aus dem Landschaftsschutzgebiet 
kann abgesehen werden, wenn eine plausible städte-
bauliche Begründung der Standortwahl vorgelegt wird.
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Die Führerscheinstelle des Landkreises 
Vorpommern-Greifswald informiert:
Die Fahrerlaubnisinhaber/-innen, deren Führerschein vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellt wurde, müssen diesen in den 
nächsten Jahren persönlich in der Fahrerlaubnisbehörde des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald umtauschen.

Die Antragstellung kann an den 3 Standorten des Landkreises 
in
• Pasewalk, An der Kürassierkaserne 9,
• Anklam, Friedländer Landstraße 21 d, oder
• Greifswald, Feldstraße 85 a
erfolgen.

In der ersten Stufe werden alle Fahrerlaubnisinhaber/-innen, die 
zwischen 1953 und 1958 geboren sind, gebeten, ihren Papier-
führerschein bis zum 19. Januar 2022 umzutauschen.
Die Bearbeitungsdauer beträgt circa vier Wochen.
Bei Antragstellung in der Führerscheinstelle kann es u. U. zu 
längeren Wartezeiten kommen.

Welche Unterlagen müssen mitgebracht werden?
• Gültiges Personaldokument (Personalausweis oder Rei-

sepass mit aktueller Meldebestätigung, nicht älter als drei 
Monate),

• Führerschein,
• aktuelles biometrisches Lichtbild.
• Wurde der Führerschein in einem anderen Landkreis oder 

in einer anderen Stadt ausgestellt, ist im Vorfeld eine Kar-
teikartenabschrift von der ausstellenden Behörde an den 
Landkreis Vorpommern-Greifswald zu übersenden:

Postanschrift: Landkreis Vorpommern-Greifswald
Führerscheinstelle
Feldstraße 85 a
17489 Greifswald

E-Mail: fuehrerscheinstellekreis-vg.de oder
Fax: 03834 8760-9031

Der Umtausch erfolgt gestaffelt nach Geburtsjahrgängen:

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers Umtausch bis
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025
vor 1953 19. Januar 2033

Wer bereits im Besitz eines Kartenführerscheines ist, der zwi-
schen 1999 und Anfang 2013 ausgestellt wurde, muss diesen 
ab 2025 umtauschen.

Mit Ablauf der Umtauschfrist verliert der bisherige Führerschein 
seine Gültigkeit.

Hinweis:
Das Fahren ohne gültigen Führerschein ist eine Ordnungswid-
rigkeit und wird mit einem Bußgeld geahndet.

Information zum Volkstrauertag

Information zu den Gedenkveranstaltungen anläss-
lich des Volkstrauertages am 14. November 2021

Die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag finden wie folgt 
statt:

Sonntag, 14. November 2021
Karlshagen, Kriegsgräberstätte: 10:00 Uhr
Zinnowitz, Denkmal im Kulturpark 10:00 Uhr

Ihre Amtsverwaltung

Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs.1 
BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und Aufforderung 
der von der Planänderung berührten Behörden zur Stellungnah-
me gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB durchgeführt.

4.
Entsprechend § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfah-
ren von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 
3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 abgesehen; § 4c (Überwachung) ist nicht 
anzuwenden.

5.
Die im Zusammenhang mit der Erstellung der Planung für die 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13 entstehenden Kosten 
sind durch den Betreiber der Hotelanlage „Seeklause“, Herrn 
Frank Römer, Mölschower Weg 1a, 17449 Ostseebad Trassen-
heide, zu tragen. Die Beauftragung der Planung an geeignete 
Planungsbüros erfolgt direkt durch Herrn Frank Römer.

6.
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Ostseebad Trassenheide, den 01.10.2021

Anlage
- Übersichtsplan

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage 
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.
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Bürgermeister Gemeinde Mölschow
Liebe Einwohner der Gemeinde Mölschow,

wie angekündigt die Ausschüsse tagen wieder. Am 14.09.2021 
fand nach Corona die 1. Gemeinderatsitzung in Mölschow wie-
der statt. Schwerpunkte waren ein geplantes Wohngebiet vom 
privaten Investor im Ortsteil Bannemin nordöstlich des Möl-
schower Weges, Abschluss des Städtebaulichen Vertrages für 
dieses Bauvorhaben, Standortfestlegung von Ersatzpflanzun-
gen und die Baumarten und weitere Grundstücksangelegenhei-
ten.
Im Bauausschuss wurde u. a. über die weitere Nutzung des Ki-
tagebäudes gesprochen. Sportgruppen haben ihr Interesse an-
gemeldet. So werden bereits seit einiger Zeit sehr erfolgreich 
an 2 Tagen in der Woche, unter fachlicher Anleitung von Frau 
Hartung aus Mölschow, Rückenschulungen durchgeführt. Die 
Kurse sind ausgelastet und beliebt.

Des Weiteren möchte Frau Kohl aus Trassenheide ab 02.11.  
Qigong Kurse im Gebäude abhalten.
1. Kurs für Fortgeschrittene ab 17:30 Uhr
2. Kurs für Anfänger ab 19:00 Uhr immer Dienstag 

jeweils nach Absprache.

Der Bauausschuss hat sich dafür ausgesprochen Projektent-
würfe durch das Amt in Auftrag zu geben für die Teilnutzung 
des Kitagebäudes zum Bauhof und für die fachmännische Sa-
nierung der Neubauten, um sie zukunftsfähig zu gestalten. Die 
Auswertungen erfolgen dann in den Ausschüssen und im Ge-
meinderat. Die Bewohner der Neubauten und alle Einwohner 
sind ausdrücklich aufgefordert sich einzubringen und es wäre 
wünschenswert, wenn auf diesem Wege weitere konstruktive 
Ideen eingehen würden.
Die Wahlen sind inzwischen Geschichte und für Überraschun-
gen war gesorgt. Die Wahlbeteiligung in unserer Gemeinde war 
gut und die Ergebnisse für Viele vorhersehbar und andere wie-
derum waren erstaunt. Nun müssen wir mit dem Ergebnis leben 

und können nur hoffen, dass die Politik endlich aufwacht und po-
sitive Veränderungen auf Bundes- und Landesebene vornimmt.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, mich bei den Mitarbeitern 
des Amtes für die sehr gute Vorbereitung, Durchführung und bei 
allen anderen fleißigen Helfern bedanken. Wir waren ein sehr 
gutes Team, haben auch zur späten Stunde nie den Humor ver-
loren und unter der Leitung von Frau Teschendorff einen ord-
nungsgemäßen Wahlabschluss erreicht.
Die Bauabnahme der Pflasterarbeiten in der Gartenstraße Ban-
nemin war erfolgreich, die bauausführende Firma hat sehr gute 
Qualität geleistet. Am Friedhof der Gemeinde wurde ein Park-
platz eingerichtet. Es werden noch weitere Untergrundbefesti-
gungen durchgeführt und eine Möglichkeit zum Abstellen von 
Fahrrädern geschaffen. Anschließend erfolgt noch eine Beschil-
derung.
Am 18.09.2021 fand endlich auch unser lang geplanter Arbeits-
einsatz in Mölschow statt. Dem Aufruf des Heimatvereines sind 
erstaunlich viele Einwohner gefolgt, was sehr erfreulich war. 
Unter der fachlichen Bauleitung von unserem Dietmar Kreß-
mann wurde ordentlich geschafft und der Heimatverein sorgte 
zwischendurch für kräftige Stärkung. Wir können feststellen, 
der Anfang ist getan, es gibt noch genug zu tun. Wir sind uns 
einig, dass wir weitermachen, es trägt zum besseren Kennenler-
nen und zur Verschönerung der Gemeinde bei. Dank auch hier 
an alle fleißigen Helfer. Wir wollen an dieser Stelle eine neue 
Bank mit Tisch aufstellen, einen Fahrradständer, Papierkorb und 
eventuell die Radwegekarte. An der Schmiede wird ein Kasten 
angebracht für die Unterbringung des Gartenschlauches. Damit 
haben alle Einwohner die Gelegenheit unsere Anpflanzungen 
zu gießen. Ich hoffe, dass wir in unseren anderen beiden Orten 
ebenfalls umsetzbare Ideen finden, die in Eigenregie abgearbei-
tet werden können.

      

Es ist kaum zu glauben, aber in gut 2 Monaten ist Weihnachten. 
Wollen wir hoffen, dass die Pandemie uns weiter verschont und 
deshalb wollen wir die Weihnachtsfeste vorbereiten.
Wir sind dabei die Rentnerweihnachtsfeier zu organisieren. Es 
gilt eine neue Lokalität zu finden und wir hoffen, dass wir im De-
zember diese durchführen können. Ich bin sehr dankbar, dass 
Frau Petra Wallentin erneut an Bord ist und wir bitten alle Inte-
ressierten sich ab jetzt telefonisch unter 038377 399753 anzu-
melden. Sobald wir Datum, Zeit und Ort wissen, werden wir alle 
über Aushänge sofort informieren.

Weiterhin ist geplant mit dem Heimatverein am 04. und 
05.12.2021 einen Adventsmarkt in der Gemeinde durchzufüh-
ren. Vielleicht können wir dies gemeinsam mit unseren Gewer-
betreibenden und den Organisatoren des Flohmarktes organi-
sieren. Bitte melden und weitere Ideen sind gefragt.
Bleiben Sie gesund.

Mölschow Oktober 2021

P. Kreismer
Bürgermeister
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Bürgermeister Gemeinde Karlshagen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Karlshagen

Der goldene Oktober mit seinem bunten Farbenspiel ist da. So 
startete trotz Corona-Auflagen, in der Luft oder auf der Bühne 
das 9. Usedomer Drachenfestival mit vollem Erfolg. Auch der 
kleine Herbstrummel, der eine Woche später begann, wurde 
sehr gut angenommen.
Nach den Herbstferien galten in unserer Schule verschärfte 
Hygienemaßnahmen, dass hieß wieder Maskenpflicht im Un-
terricht. Zum Beginn des nächsten Jahres wird entgegen unse-
rer Hoffnung auf eine frühere Einstellung die neue Schulleiterin 
ihren Dienst antreten. Leider erhielt Sie von ihrem bisherigen 
Schulamt keine Freigabe. Zusammen mit dem Bauausschuss-
vorsitzenden und dem Schulhausmeister, sowie meiner Per-
son konnte angeregt werden, dass einer Neuanschaffung von 
Schließfächern nichts im Wege steht. Bei dieser Begehung 
konnten weitere Instandhaltungsmaßnahmen für das Haushalts-
jahr 2022 festgehalten werden.
Ausdrücklich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle für die 
rege Teilnahme an den Wahlen und natürlich an unsere Wahl-
helfer. Die Wahlbeteiligung war für unseren Ort sehr hoch, zu-
mal viele Briefwähler ihr Votum im Vorfeld abgegeben haben.
Am 22.09.2021 hat der Hauptausschuss getagt. Unter ande-
rem war ein Thema der Hafen der Zukunft. In einer weiteren 
konkreten Vorberatung ging es um die Erneuerung noch nicht 
sanierter Spundwandbereiche und Holzreibepfähle. Zusätzlich 
sollen zwei neue Anlegestege für Wasserwanderer, ein Kanu-
anleger und ein neues Sanitärgebäude entstehen. Obwohl viele 
Weichen heute schon dazu gestellt werden, wird es durch noch 
ausstehende Planungsphasen noch keinen sichtbaren Termin 

für einen Baubeginn geben.
Einmal Kurtaxe zahlen und die gesamte Insel entdecken wird 
für 2022 nun endlich Wirklichkeit. Möglich wird dies durch die 
gegenseitige Anerkennung von 8 Seebädern im Rahmen der 
geplanten Modellregion. Ein erster Schritt in die richtige Rich-
tung ist damit getan.
In Kürze erwarten wir die Fertigstellung der Straßenbauarbeiten 
in der Straße des Friedens. In den weiteren 4 Wochen werden 
dann nur noch kleinere Restarbeiten durchgeführt.
Nach Rückmeldung von vielen Vereine habe ich vernommen, 
dass die Tätigkeiten in den Vereinen wieder so weit wie es geht 
relativ normal durchgeführt werden können. An dieser Stelle von 
mir ein großes Dankeschön an alle Übungsleiter und Trainer und 
aktiven Mitglieder für ihren tollen Einsatz. Rechtzeitig sollten die 
Anträge für die Vereinsförderung im Jahr 2022 gestellt werden.
Der diesjährige Volkstrauertag fällt auf Sonntag, den 14. Novem-
ber. Die Gedenkveranstaltung findet auf dem Gedenkplatz der 
Kriegsgräberstätte um 10:00 Uhr statt.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner lassen sie uns guter Hoff-
nung sein, dass wir eine weitreichende Normalität erhalten. Bitte 
halten Sie sich nach wie vor an die vorgeschriebenen Hygiene-
regeln.

Ihr Bürgermeister
Sven Käning

Stellenausschreibung: 
Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Der Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz sucht frühestens zum 01.01.2022 in unbefristeter  
Anstellung eine/n

Mitarbeiter (m/w/d) für den touristischen Service 
Schwerpunkt: Kultur und Veranstaltungsorganisation

Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen und ver-
antwortungsvollen Arbeitsplatz in einem dienstleistungsorien-
tierten Tourismusunternehmen.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Wochenstunden. 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVÖD).

Ihre Aufgaben:
- Planung, Organisation und Durchführung von Veranstaltun-

gen und Großevents
- Konzipierung und Umsetzung der Kultur- und Freizeitangebo-

te der Kurverwaltung
- Verpflichtung und Betreuung von Künstlern und Dienstleistern
- Erbringung touristischer Serviceleistungen im Haus des 

Gastes (Verkauf, Beratung, Auskunft u. a.)
- Bearbeitung von Gäste- und Partneranfragen über verschie-

dene Kommunikationskanäle

Einstellungsvoraussetzungen:
- abgeschlossene Ausbildung in den Bereichen Tourismus-, 

Freizeit-, Sport-, Veranstaltungsmanagement oder ver-
gleichbar

- Erfahrung im Veranstaltungs- und Dienstleistungssektor mit 
direktem Kundenkontakt

- Kommunikationsstärke
- gute PC-Kenntnisse
- Bereitschaft zu Wochenend- und Schichtdiensten
- Englischkenntnisse wünschenswert

Wir erwarten:
- sicheres und freundliches Auftreten
- ein gepflegtes Erscheinungsbild
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähig-

keit, Loyalität und Diskretion
- Selbstständigkeit und die Bereitschaft zu regelmäßiger Fort-

bildung.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, lü-
ckenloser Tätigkeitsnachweis, Zeugnisse der Berufsabschlüs-
se, Dienst- und Arbeitszeugnisse) senden Sie bitte bis zum 
17.11.2021 an:

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Betriebsleitung
Kennwort: Bewerbung
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

oder über
bewerbung@kv-zinnowitz.de
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Jahreswechsel auf demJahreswechsel auf demCampingplatz „Ostseeblick“
27.12.2021 - 02.01.2022

     GEBEN SIE FREUNDEN & BEKANNTEN BESCHEID  
                          UND BUCHEN SIE JETZT IHREN STELLPLATZ!

RESERVIERUNG & INFO UNTER:

www.campingplatz-ostseeblick.de

Grünannahme in Karlshagen  
bis 27. November 2021
Noch bis zum 27. November nehmen samstags von 9:00 bis 
13:00 Uhr zwei Mitarbeiter der Gemeinde Karlshagen in der Pe-
enestraße ausschließlich private Grün- und Gartenabfälle zur 
Entsorgung entgegen.
Die Abgabe in der Grünannahmestelle ist kostenfrei.
Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.

Trassenheide -  
Ausschreibung Strandreinigung
Der Eigenbetrieb der „Kurverwaltung Ostseebad Trassen-
heide“ schreibt die Strandreinigung für die Jahre 2022, 
2023 und 2024 aus.

Information zur Ausschreibung, sowie die Angebotsunterla-
gen finden Sie unter:
https://www.subreport.de/E82376576

Rückfragen unter:
Jörg Harald Ehresmann, Technischer Leiter
Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“
Telefon: 038371 20928, E-Mail: service@trassenheide.de
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Sehr geehrte Karlshagener Einwohner,
sehr geehrte Partner und Vermieter,
sehr geehrte Gäste,

wir haben sehr schöne „Aussichten“, die wir mit Ihnen teilen 
möchten. Die Planungen für einen „Dünenerlebnispfad“ im 
Ostseebad Karlshagen sind ausgereift und gehen 2022 in 
die Umsetzung.

Was ist der Dünenerlebnispfad?
Zwischen dem Hauptaufgang 10 N und dem folgenden 
Strandzugang 10 M (Rettungsturm) wird ein begehbarer 
Weg „über“ der Küstenschutzdüne entstehen, der nicht 
nur besonders schöne Aussichten auf die Ostsee und den 
Strand ermöglicht, sondern zugleich die Dünen- und Ostsee-
landschaft als Lebensraum thematisch darstellt. Großzügi-
ge Sitzelemente und -terrassen werden zum Verweilen „mit 
Ausblick“ einladen und eine transparente Aussichtsplattform 
über der Dünenvegetation schafft eine zusätzliche und neue 
Perspektive.
Die Baumaßnahmen für das durch die Gemeinde geplante 
und durchgeführte Projekt sind umfassend.
Wir gehen derzeit von einem Baubeginn im Januar 2022 aus. 
Die Baumaßnahmen werden nicht dauerhaft, jedoch mit Tei-
leinschränkungen voraussichtlich bis in den Juni 2023, im 
Bereich des Strandvorplatzes andauern. In welchem Zeit-
raum konkret mit welchen Arbeiten und damit verbundenen 
Einschränkungen für Sie und Ihre Gäste zu rechnen ist, wer-
den wir Ihnen möglichst zeitnah detailliert mitteilen, sobald 
wir Kenntnis erhalten.
Wir bitten Sie, Ihre Gäste möglichst rechtzeitig über den Dü-
nenerlebnispfad und die damit verbundenen Baumaßnah-
men und möglichen Einschränkungen zu informieren.
Zur Visualisierung und besseren Vorstellung des Dünener-
lebnispfades für Gäste und Einheimische werden wir zusätz-
lich im Haus des Gastes und auf dem Strandvorplatz bildhaf-
te Informationstafeln installieren.
Der Dünenerlebnispfad wird eine Bereicherung für unser 
Ostseebad. 
Der Weg bis zur Fertigstellung steht uns noch bevor und wird 
an der einen oder anderen Stelle sicher auch Herausfor-
derungen mit sich bringen, die wir gemeinsam ganz sicher 
meistern werden.

Danke für Ihre Unterstützung.g
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sven Käning   Marlies Seiffert    Silvia-Beate Jasmand 
Bürgermeister   Vorsitzende d.     Leiterin Eigenbetrieb/ 

Tourismusausschusses   Kurdirektorin 
 

g
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sven Käning   Marlies Seiffert    Silvia-Beate Jasmand 
Bürgermeister   Vorsitzende d.     Leiterin Eigenbetrieb/ 

Tourismusausschusses   Kurdirektorin 
 

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der 
jeweiligen Veranstaltung im Haus des Gastes 

an. Sie erhalten zusätzlich tagesaktuelle Infor-
mationen zum Ablauf und eventuell weiteren 

Bestimmungen der Veranstaltung.

Ortsführungen
dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte bei einem 
Spaziergang kennen. (max. 20 Teilnehmer) Dauer: ca. 1,5 
bis 2 Stunden.  Treffpunkt ist um 09:45 Uhr am ehemaligen 
Eingang der Kurverwaltung (beim Nordkurier-Briefkasten). 
Mit Kurkarte von Zinnowitz kostenlos

  31.10.2021   10:00  Uhr
 Pilzwanderung mit Alex 
 Erleben Sie eine Wanderung durch den Zinnowitzer Wald. 
Erste Stunde Theorie im Haus des Gastes, danach Wan-
derung durch den Wald. Bringen Sie bitte Körbchen und 
Messer mit. (max. 20 Personen) 
 Mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 € 

   01.11.2021   19:00  Uhr
 Bernstein - das Gold der Ostsee 
 Vortrag mit Mitmach-Effekten für alle Sinne. Was Sie schon 
immer über Bernstein wissen wollten erfahren Sie von der 
Referentin Carina Reich. (mind. 4 und max. 12 Personen) 
 Mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 € 

       08.11.2021   19:00  Uhr
 Vortrag - Winter auf Usedom 
 Eine Rückschau von Hilde Stockmann auf das Wetter seit 
1834 aufgrund Aufzeichnungen der Kirchenchronik.
(mind. 4 und max.12 Personen) 
 Mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 € 

   15.11.2021   19:00  Uhr
 Gesund durch den Winter 
 Ein Vortrag zu Kräutern und ihrer Wirkung für die Erkäl-
tungszeit von Ina Schirmer. (mind.4 und max. 12 Personen) 
 Mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 € 

 22.11.2021  19:00  Uhr
 Geschichte und Technik in Peenemünde - V1 und V2 
 Ein populärwissenschaftlicher Vortrag von Sven Grempler 
mit vielen Abbildungen und Originalteilen. (mind. 4 und 
max. 15 Personen) 
 Mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 € 

   Änderungen vorbehalten!

Vorträge (Einlass: 30 min vor Beginn)

Eigenbetrieb Kurverwaltung 
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

Neue Strandstraße 30 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
info@kv-zinnowitz.de - www.zinnowitz.de

Tel.: 038377 4920 
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November 
November 
November 
November 
November GRUSELABEND 

20.11.21 20.11.2120.11.21
Samstag

16-18 Uhr

Anmeldung notwendig! unter www.trassenheide.de/events 

Kinder kommt und gruselt euch! 

Vorpommersche Landesbühne - Höhepunkte

Rumpelstilzchen

Märchen der Brüder Grimm in einer Bearbeitung von Rike Reiniger
Es war einmal ein armer Müller, der hatte eine schöne Toch-
ter. Vor der Königin prahlte er, dass seine Tochter sogar Stroh 
zu Gold spinnen könne. Um das zu beweisen, musste die Mül-
lerstochter Lotte der Königin aufs Schloss folgen und schwere 
Prüfungen ablegen. Sie soll Stroh zu Gold spinnen und wenn ihr 
dies gelingt darf sie den Königssohn heiraten. Dabei half ihr ein 
Zaubermännlein. Jedes Mal forderte das Männlein einen Ge-
genwert dafür, am Ende sogar ihr Kind. Um das Unglück abzu-
wenden, musste sie herausfinden, wie das seltsame Männlein 
hieß. Wie war doch gleich sein Name? Kunz, Heinz, Rippen-
biest, Hammelwade oder Schnürbein ...?
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30.11.2021,19:30 Uhr
FKK - Das ist ja wohl der Hammer!
das FrecheKüstenKabarett der Vorpommerschen Landesbühne

Glückwünsche für die Jubilare des Amtes 
Usedom-Nord im Monat November 2021

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
02.11. Mainka, Harald 70 Jahre
05.11. Meyer, Armin 80 Jahre
06.11. Sallani, Horst-Dieter 75 Jahre
09.11. Stabenow, Dagmar 70 Jahre
10.11. Trentzsch, Günter 80 Jahre
15.11. Rudelt, Fritz 90 Jahre
16.11. Kruth, Karl-Heinz 80 Jahre
18.11. Eckstein-Wienholz, Brigitte 80 Jahre
23.11. Mähl, Edeltraud 85 Jahre
27.11. Markau, Günter 70 Jahre
29.11. Wulf, Eckart 70 Jahre

Gemeinde Mölschow
13.11. Wiedecke, Ingrid 75 Jahre
19.11. Siebert, Fritz 90 Jahre

Gemeinde Peenemünde
01.11. Darm, Lothar 70 Jahre
23.11. Ortmann, Monika 70 Jahre

Gemeinde Trassenheide
02.11. Bartelt, Inge 75 Jahre
13.11. Nitt, Waldemar 70 Jahre
18.11. Slavik, Jürgen 70 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.11. Lange, Brigitte 75 Jahre
04.11. Tiedtke, Helmut 80 Jahre
04.11. Hitzel, Hubert und Heidemarie 55. Hochzeitstag
11.11. Schiemanowski, Carola 75 Jahre
11.11. Fritzsch, Roswitha 70 Jahre
11.11. Wiedersich, Ilona 70 Jahre
14.11. Eiche, Gerda 85 Jahre
18.11. Grubbert, Alfred 75 Jahre
18.11. Hirsch, Regina 75 Jahre
18.11. Jung, Werner und Rosemarie 60. Hochzeitstag
24.11. Keilberg, Horst Egbert 70 Jahre
25.11. Reuter, Silvia 70 Jahre
26.11. Ellermann, Monika 70 Jahre
29.11. Glöckner, Peter 80 Jahre
29.11. Zechel, Dieter 70 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmel-
degesetz § 50 Abs. 2.
Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich wi-
dersprechen. Das Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und 
Meldebehörde oder auf unserer Homepage www.amtusedom-
nord.de unter der Rubrik Formulare/Formularserver/Ordnungs-
amt - Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß 
den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.

Der Gott des Gemetzels
von Yasmina Reza
Zwei Kinder prügeln sich auf dem Schulhof. Deren Eltern treffen 
sich zu einem klärenden Gespräch. Véronique und Michel emp-
fangen dafür in ihrem gutbürgerlichen Zuhause das Paar Alain 
und Annette, denn auf den zivilisierten Umgang unter Erwach-
senen ist ja schließlich Verlass.
Das anfangs versöhnlich scheinende Gespräch nimmt schnell 
eine andere Wendung. Hinter der Fassade der bürgerlichen 
Wohlständigkeit tun sich Abgründe auf und münden letztlich in 
einer Entfesselung menschlicher Affekte. Zwischen Ehe-, Fami-
lien- und Arbeitsgeheimnissen werden auch die größeren Lü-
gen des Alltags ausgebreitet. 2011 wurde Yasmina Rezas Gott 
des Gemetzels erfolgreich vom Regisseur Roman Polanski ver-
filmt. Dieser nimmt die Gepflogenheiten und Sitten der gutbürger-
lichen Bildungsschicht als tiefschwarze, bissige und humorvolle 
Boulevardsatire gekonnt aufs Korn.

Premiere: 27.10. das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ ZInnowitz

FKK - Das ist ja wohl der Hammer!

das FrecheKüstenKabarett der Vorpommerschen Landesbühne
Die Empörung ist groß: Plagiatsvorwürfe werden inzwischen nicht 
nur bei Doktorarbeiten, sondern auch in Speisekarten und Fisch-
brötchen entdeckt. Hacker kommen nicht mehr ins Internet…weil 
es keins gibt. Viren organisieren inzwischen ihre eigenen Demos. 
Strandgermanen, die seit Jahrhunderten verborgen in den Dünen 
Usedoms leben, erheben sich und werden mit realen Insel-Prob-
lemen wie Kurtaxe und Sanddorn konfrontiert. In Talkshows wird 
nicht mehr diskutiert, sondern nur noch einander ins Wort gefal-
len. Bei den innovativen Öffentlich-Rechtlichen läuft noch in hun-
dert Jahren „Bares für Rares“ mit einem Horst Lichter der etwas 
anderen Art. Inmitten all des Unheils: der aufstrebende Jung-Po-
litiker Peter Amboß, frisch trainiert von der Image-Agentur PIMP. 
Ist er der neue strahlende Stern am finsteren Polit-Himmel? Kann 
er die Unbill in diesem Land beheben? Kann er strandgermanisch 
sprechen? Kann er einen, wo Einigung kaum noch möglich ist?
Das investigative Team vom FKK geht diesen und anderen 
drängenden Fragen auf gewohnt unbarmherzige Weise nach!

Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Spielplan November

02.11.2021, 19:30 Uhr
Zwei Männer ganz nackt
Komödie Komödie von Sébastien Thiéry
07.11.2021, 15:00 Uhr
Kinderstück Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt
Hannes Hüttner in einer Bearbeitung von Anna Engel

09.11.2021, 19:30 Uhr
Gott des Gemetzels
Komödie von Yasmina Reza

13.11.2021, 19:30 Uhr
Theater, Theater!
Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny

14.11.2021, 15:00 Uhr
Kinderstück Rumpelstilzchen
Märchen der Brüder Grimm nach einer Bearbeitung von Rike Reiniger

16.11.2021, 19:30 Uhr
Theater, Theater!
Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny

20.11.2021, 15:00 Uhr
Kinderstück Hase und Igel
Eine Schelmengeschichte von Peter Ensikat nach Grimm

27.11.2021,19:30 Uhr Premiere
FKK - Das ist ja wohl der Hammer!
das FrecheKüstenKabarett der Vorpommerschen Landesbühne

28.11.2021,15:00 Uhr
Hexenzauber
Eine Revue des Fritz-Reuter-Ensembles von Kindern für Kinder

29.11.2021, 10:30 Uhr
Hexenzauber
Eine Revue des Fritz-Reuter-Ensembles von Kindern für Kinder

Herzlichen Glückwunsch!
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Anfang Juli gab es ein starkes Unwetter bei dem wir bis in die 
frühen Morgenstunden im Einsatz waren, um Keller und Gara-
gen auszupumpen. Bitte habt Verständnis dafür, dass wir euch 
die Schadensstelle nicht besenrein übergeben können. In dem 
Fall sind wir nur für die groben Sachen zuständig. Aktuell haben 
wir in diesem Jahr schon über 50 Einsätze erfolgreich abgear-
beitet.
Im August erhielten unsere schönen Hydranten einen neuen 
Anstrich. 
Sie wurden zunächst von zwei Kameraden abgeschliffen und 
die Lackierung übernahm der Malerbetrieb Wegner aus Tras-
senheide als Sponsor für uns. Vielen Dank an dieser Stelle!
Nun erstrahlen alle 34 Hydranten im neuen Glanz.
Da auf Grund von Corona alle Wettkämpfe der letzten Mona-
te ausgefallen waren, forderten die Jungen Kameraden (U30) 
die älteren Kameraden (Ü30) zu einem Wettkampf in der Mann-
schaftsdisziplin „Löschangriff Nass“ heraus. 
Die älteren Kameraden konnten sich aufgrund ihrer Erfahrung 
knapp gegen die U30 behaupten. So verbrachten wir einen 
schönen Tag zusammen mit unseren Familien, der Jugendfeu-
erwehr und der Ehrenabteilung. Mal schauen, wie das Ganze im 
kommenden Jahr ausgeht. 
Selbstverständlich erwartete uns auch der jährliche Arbeitsein-
satz am 09.10. bei dem wir uns um die Grünanlagen auf dem 
Feuerwehrgelände kümmerten sowie entsprechende Reparatu-
ren an Technik und Gebäude durchführten. 
Vielen Dank hier auch nochmal an die Jugendfeuerwehr, die 
uns tatkräftig unterstützt hat.

Habt auch ihr Lust Mitglied in unseren Reihen zu werden, wür-
den wir uns sehr freuen. Der Übungsdienst findet wöchentlich 
freitags um 19:00 Uhr statt.

Bedanken möchten wir uns bei den zahlreich erschienen Gäs-
ten und Einheimischen, ohne die diese Veranstaltung wohl 
kaum so schön geworden wäre. 
Bedanken möchten wir uns bei den zahlreich erschienen Gäs-
ten und Einheimischen, ohne die diese Veranstaltung wohl 
kaum so schön geworden wäre.

Liebe Einwohner und Gäste, 
Wir die freiwilligen Feuerwehrleute wollen Sie sicher nicht  
ärgern oder sperren Straßen weil wir Spaß daran haben. 
Unterlassen Sie doch bitte die Diskussion mit Einsatzkräften 
und akzeptieren Sie dass auch wir nur unsere Arbeit vor allem 
sicher machen wollen. 
Wir riskieren unsere Gesundheit ob körperlich oder seelisch 
schon genug und dass nur damit SIE sicher Leben können. Soll-
ten Sie mal wieder der Meinung sein es dauert zu lange, dann 
werden Sie Mitglied ihrer freiwilligen Feuerwehr, da können Sie 
auch was für die Allgemeinheit machen und der nächste Baum 
auf der Straße ist dann sicher auch schneller geräumt.

Mit freundlichen Grüßen,
Oliver Schlorff
Stellvertretender Wehrführer

Karlshagen - Bericht Arbeit der FFW

Aus der Arbeit der FFW Karlshagen

Nach einer langen Pause konn-
ten wir am 09.April wieder un-
seren regelmäßigen Übungs-
dienst unter den geltenden 
Bestimmungen aufnehmen. Bei 
den vorrangegangen Einsät-
zen sowie auch den folgenden 
Übungsdiensten zeigte sich, 
wie wichtig diese doch für die 
Kameraden und Kameradinnen 
ist. Mittlerweile hat auch die Ju-
gendfeuerwehr den Dienst wie-
der aufgenommen und unsere 
Ehrenabteilung trifft sich auch 
wieder regelmäßig.
Am 10.04. startete der Kreislehrgang zum Truppführer, welcher 
bei uns im Gerätehaus an 6 Samstagen stattgefunden hatte. Auch 
ein Kamerad aus unseren Reihen nahm erfolgreich daran teil. 
Wie bereits bekannt, bemüht sich die Gemeinde um ein neues 
Hubrettungsgerät, da unsere bestehende Technik zu alt ist und 
nicht mehr den heutigen Anforderungen entspricht. Dazu hatte 
unsere Arbeitsgruppe auch verschiedene Hersteller eingeladen 
und sich informiert, welche Standards und Unterschiede es bei 
den Herstellern gibt. In Zusammenarbeit mit einem Planungsbüro 
ist eine Ausschreibung erarbeitet worden, welche unsere Beson-
derheiten im Ort berücksichtigt. Wir hoffen, dass uns dann im Jahr 
2023 dieses neue Gerät zur Verfügung steht.

Am 11. Juni holten wir unse-
re Jahreshauptversammlung 
2020 nach. Im Zuge dieser 
erfolgten unter anderem auch 
entsprechende Beförderungen 
und Ehrungen. So wurden 4 Ka-
meraden zum Feuerwehrmann 
befördert sowie ein Kamerad 
zum Hauptfeuerwehrmann und 
eine Kameradin zur Hauptfeu-
erwehrfrau. Geehrt wurden die 
Kameraden Clemens Marschke 
und Christoph Vollbrecht für 20 

Jahre Mitgliedschaft. Auch unsere Kameradin Mona Ebermann er-
hielt eine Auszeichnung für 10 Jahre Mitgliedschaft. Leider muss-
ten wir unsere Kameradin Franziska Schmidt verabscheiden, da 
sie beruflich bedingt unseren Ort verlassen hat. Wir danken für 
die geleistete Arbeit und wünschen ihr für die weitere Zukunft viel 
Erfolg. Unsere Kameradin Francie Mallwitz wurde als Schriftwart 
in die Wehrleitung gewählt. Viel Erfolg bei der neuen Aufgabe!
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Ein großes Dankeschön an un-
seren Schulförderverein, der die 
Verpflegung organisierte!
Es war ein schöner Tag für alle.
Wir wünschen allen einen bunten 
und hoffnungsvollen Herbst.

Im Namen aller Kollegen und 
Mitarbeiter der Grundschule  
Zinnowitz

Kerstin Goetz
Schulleiterin

            

Heinrich-Heine-Schule
Regionale Schule mit Grundschule
Ostseebad Karlshagen
Landkreis Vorpommern-Greifswald
17449 Karlshagen
Schulstraße 4

Telefon 038371/20239
Fax 038371/20293
E-Mail: H.-Heine-Schule-Karlshagen@t-online.de

Hallo und guten Tag,
seit Beginn des Schuljahres sind nun schon fast 13 Wochen ver-
gangen. Vielleicht verfolgen Sie ja auch regelmäßig auf unserer 
Homepage, welche Höhepunkte unsere SchülerInnen in dieser 
Zeit schon erleben und mitgestalten konnten. Heute möchte ich 
Sie auch auf diesem Weg über 2 wichtige bevorstehende Ter-
mine informieren.
Am Donnerstag, den 04.11.2021 führen wir in der Zeit von 17:00 
bis 19:00 Uhr unsere erste Eltern-Lehrersprechstunde durch. 
Neben allen Klassen- und FachlehrerInnen sind auch unsere 
Schulsozialarbeiter Frau Friedrich und Herr Grewe sowie unse-
re Sonderpädagogin Frau Specht und Herr Bilow von der Agen-
tur für Arbeit anwesend und gesprächsbereit. Herr Bilow unter-
stützt uns im Bereich der Berufsorientierung und betreut unsere 
8. bis 10. Klassen.
Natürlich können wir die Sprechstunden nur unter Einhaltung al-
ler z. Z. geltenden Vorsichtsmaßnahmen zur Verhinderung von 
Ansteckungen mit dem Corona-Virus durchführen.
Das 
heißt:

1. Gespräche finden nur nach vorheriger Terminver-
einbarung statt.
2. Wir verfahren nach der 3G-Regel.
3. Wir nutzen die Luca-App oder bitten Sie, ein 
Kontaktformular auszufüllen.
4. Wir tragen die Mund-Nasen-Bedeckung.

Unser „Tag der offenen Tür“ wird in diesem Jahr in einer etwas 
anderen Form stattfinden. Er soll am 19.11.2021 durchgeführt 
werden. Leider können wir aus besagtem Grund unsere Türen 
noch nicht für alle Interessenten öffnen. Wir bieten den Eltern 
der zukünftigen Erst- und Fünftklässler sowie diesen Kindern 
selbst an, unsere Schule an diesem Tag kennenzulernen.
Wir begrüßen die künftigen Grundschüler mit ihren Eltern um 
16:00 Uhr und die künftigen Regionalschüler nebst Eltern um 
17:00 Uhr jeweils in der Aula unserer Schule.
Unsere KollegInnen halten ein interessantes Angebot mit vielen 
Informationen für Sie und Aktionen für die Kiddis bereit.
Allen Interessenten, denen wir an diesem Tag den Eintritt lei-
der noch verwehren müssen, kann ich ein anderes Highlight in 
Aussicht stellen. Unter der Leitung von Herrn Grewe wird durch 
eine Schülergruppe ein Video entstehen, in dem Sie unsere gut 
ausgestatteten Räumlichkeiten und Fachkabinette, die Außen- 
und Sportanlagen sowie die meisten unserer KollegInnen ken-
nenlernen können. Der Film wird dann auf unserer Homepage 
zu sehen sein.

Mit freundlichen Grüßen
Petra Schult
Schulleiterin

Impressionen  
aus der Grundschule Zinnowitz
Vielen Dank …

... dass unser Sponsorenlauf 2021 ein voller Erfolg war.
Dank an unsere sportlichen Eltern!
Dank an die Eltern, die unsere Kinder so super angefeuert  
haben!



Nr. 10/2021 – 17 – Usedomer Norden

Evangelische Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden!

„Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und 
auf das Warten auf Christus.“  (2. Thess 3,5)

Diese Worte aus dem 2. Brief des Paulus an die Gemeinde in 
Thessaloniki wenden unseren Blick auf das Ende und den An-
fang des Kirchenjahres. In den christlichen Kirchen beginnt das 
neue Jahr mit dem 1. Advent, in diesem Jahr am 28. November. 
Somit ist der Ewigkeitssonntag der letzte Sonntag im zu Ende 
gehenden Kirchenjahr mit seinem Fokus auf Tod und Ewigkeit.
Anfang und Ende sind im Christentum mit dem Warten auf 
Christus verbunden. Im Advent warten wir auf die Geburt Jesu 
- Gott wird Mensch. Wir bereiten uns darauf vor, dass Gott bei 
uns Menschen leben möchte. Er kommt uns ganz nahe. Er kann 
uns zum Vorbild werden, in seiner Liebe und seinem Umgang 
mit den Menschen.
Am Ende des Kirchenjahres haben wir die Perspektive, dass 
wir Gott ganz nahe kommen in seinem ewigen Reich. Christus 
kommt wieder, er lädt uns in das ewige Reich Gottes ein. Ein 
Ort ohne Leid und Schmerz, in dem die Nähe Gottes für alle 
erlebbar wird.
Beides, Anfang und Ende, sind mit dem Warten auf Christus 
verbunden. Er weist uns den Weg. Er führt uns zum Ziel. In bei-
dem, Anfang und Ende, sind wir getragen von der Liebe Gottes. 
Wir sind nicht allein. Gott will bei uns sein und uns begleiten. Die 
Liebe ist es, die uns tragen kann, am Anfang und am Ende: Lie-
be in der Vorfreude auf den Anfang, bei dem Beginn von etwas 
Neuem, das neue Kirchenjahr mit seinen Herausforderungen; 
Liebe in der Hoffnung auf ein gutes Ende, am Ende des Jahres, 
am Ende eines Lebens.
Es ist gut und wichtig, dass wir Menschen nicht allein sind 
auf unserem Lebensweg. Es ist gut und wichtig, dass wir uns  
von der Liebe tragen lassen; Liebe empfangen und Liebe wei-
tergeben. 
Es ist gut und wichtig, dass wir unser Herz immer wieder auf 
die Liebe ausrichten. Erfüllt von der Liebe können wir anderen 
Liebe schenken, am Anfang und am Ende. Öffnen wir uns für 
die Liebe. Lassen wir uns erfüllen von der Liebe. Lassen wir uns 
von der Liebe anstecken. Geben wir Liebe weiter, wo andere 
Menschen sie nötig haben.
Liebe am Anfang und am Ende; ich wünsche allen einen guten 
Übergang vom Alten in das Neue.

Es grüßt sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz

Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen  
Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

31.10., Reformationstag
10:00 Kirche Zinnowitz „zentral“ mit Kirchenkaffee

Mit dem ökumenischen Kirchenchor unter der Leitung 
von Clemens Kolkwitz

07.11., Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres -  
Beginn der Friedensdekade
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Krummin
14.11., Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres - Volkstrauertag
11:00 Kirche Zinnowitz „zentral“ als Bittgottesdienst für den 

Frieden in der Welt mit Kirchenkaffee und dem Famili-
en-Projekt-Chor

17.11., Buß- und Bettag
19:00 Kirche Karlshagen zum Ende der Friedensdekade
21.11., Letzter Sonntag des Kirchenjahres - Ewigkeitssonntag
09:30 Kirche Zinnowitz Gottesdienst zum Gedenken der Ver-

storbenen des Kirchenjahres

Heinrich-Heine-Schule - Herbstlauf 2021

Lauf in den Herbst!

hieß es heute wieder für die GrundschülerInnen am Strand von 
Karlshagen!
Pünktlich zu den Herbstferien fand der traditionelle Herbstlauf 
statt, an dem sich acht Klassen mit rund 150 Schülern beteilig-
ten.
Zum vierten Mal wurde die herbstliche Sportveranstaltung or-
ganisiert und die Kinder waren wie immer mit großem Eifer und 
tollen sportlichen Ergebnissen dabei!
Zunächst trafen sich alle Klassen der Grundschule an der Kon-
zertmuschel an der Strandpromenade Karlshagen. Nach der 
Begrüßung durch die SportlehrerInnen und Organisatoren, Frau 
Berndt und Herrn Selle, erwärmten sich alle gemeinsam bei 
Hampelmännern, Kniebeugen und weiteren Sportübungen.
Dann ging es zum Strand! Die ersten Klassen eröffneten den 
Herbstlauf 2021 mit zwei spannenden Rennen.
Nach der Siegerehrung der ErstklässlerInnen ging es weiter für 
die „Großen“: Immer abwechselnd liefen erst die Mädchen der 
a- und b-Klasse, dann die Jungen.

Und hier die Sieger der einzelnen Klassen:
Klasse 1
Elli Foetzke, Kurt Lachnit
Klasse 2
Hanna Jaekel, John Hüppmeier
Klasse 3
Luisa Schmelzer, Tyres Schmieder
Klasse 4
July Schmieder, Thimo Brandenburg

Herzlichen Glückwunsch allen GewinnerInnen! Und vielen Dank 
allen Kindern, die mitgemacht und ihr Bestes gegeben haben!

NACHRUF

Was ein Mensch in die Welt hinausgibt,  
geht nicht verloren.

Albert Schweitzer

Wir sind traurig und betroffen von der Nachricht,  
dass unsere ehemalige Kollegin

Marlies Marzahn

*01.04.1954 † 27.09.2021
verstorben ist.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

In herzlicher Erinnerung
deine Kolleginnen und Kollegen

der Heinrich-Heine-Schule Karlshagen
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Veranstaltungen:

07.11. Eröffnungsgottesdienste:
09:30 Kirche Zinnowitz; 11:00 Kirche Krummin

08.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz

09.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz
19:30 Theater-Abend in der Blechbüchse

Dienstag Theaterabend „Gott des Gemetzels“: Zwei Kinder prü-
geln sich auf dem Schulhof. Deren Eltern treffen sich zu einem 
klärenden Gespräch. Véronique und Michel empfangen dafür 
in ihrem gutbürgerlichen Zuhause das Paar Alain und Annet-
te, denn auf den zivilisierten Umgang unter Erwachsenen ist ja 
schließlich Verlass.
Das anfangs versöhnlich scheinende Gespräch nimmt schnell 
eine andere Wendung. Hinter der Fassade der bürgerlichen 
Wohlständigkeit tun sich Abgründe auf und münden letztlich in 
einer Entfesselung menschlicher Affekte. Zwischen Ehe-, Fami-
lien- und Arbeitsgeheimnissen werden auch die größeren Lü-
gen des Alltags ausgebreitet.
Regie: Marco Bahr Ausstattung: Alexander Martynow
Es spielen: Paola Brandenburg, Heiko Gülland, Anna Jam-
borsky, Torsten Schemmel Länge: ca 95 min. (ohne Pause) Ein-
tritt: Theater Bleichbüchse Zinnowitz

10.11. 16:00 Martinsumzug in Netzelkow
18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz
19:00 Gemeindeabend Gemeinderaum

11.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz

12.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz
19:00 Filmabend Kirche Zinnowitz

Freitag Filmabend „RAPHAËL“: 
Spielfilm ca. 100 Min. Regie: Ben Sombogaart
Sie lieben sich, sie 
sind verheiratet, sie be-
kommen ein Kind. Es 
könnte alles selbstver-
ständlich sein, wären 
da nicht die politischen 
Umstände, die dem 
gemeinsamen Famili-
englück in die Quere 
kommen.
Der Film RAPHAËL 
handelt von dem Tu-
nesier Nazir und sei-
ner nieder-ländischen 
Frau Kimmy. Der Aus-
bruch des arabischen 
Frühlings überrascht 
die beiden. Sie können 
nicht gemeinsam ausreisen, weil Nazir kein Visum hat und die 
Heiratspapiere durch einen Fehler nicht registriert wurden …
Eintritt frei; anschließend Zeit zum Gespräch.

13.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz
14.11. 10:00 Gedenkstunde Friedhof Karlshagen

10:00 Gedenkstunde Kulturpark Zinnowitz
11:00 „Bittgottesdienst für den Frieden“  

Kirche Zinnowitz
15.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz
16.11. 18:00 Friedensgebet Kirche Zinnowitz

19:00 Frauengesprächskreis Gemeinderaum  
Zinnowitz

17.11. 19:00 Abschluss-Gottesdienst Kirche Karlshagen

Termine für Advent und Weihnachten

Am 27. November - am Tag vor dem 1. Advent - ist der traditio-
nelle ökumenische Seniorentag in St. Otto in Zinnowitz geplant.

11:00 Kirche Karlshagen Gottesdienst zum Gedenken der 
Verstorbenen des Kirchenjahres

28.11., 1. Advent
14:00 Kirche Karlshagen: Gottesdienst zum Beginn des Kir-

chenjahres

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Homepage: 
www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand ist vom 14. Ok-
tober und kann sich aufgrund der aktuellen Situation verändern.

Konzert- Kulturprogramm 2021:
Geistliche Musik am Reformationstag mit den Wolgaster Vocalis-
ten unter der Leitung von Fred Winter in der Kirche Zinnowitz.
31.10.2021, 15:00 Uhr - Der Eintritt ist frei - wir freuen uns über 
eine Spende am Ausgang.

Offene Kirche
Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di., 11:11 Uhr

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:
Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den Grup-
penleitern statt.
Familien-Projekt-Chor:
nach Abprache montags, 17:00 - 17:45 Uhr, im Pfarrgarten

Gitarren-Flötenunterricht
mittwochs, 15:30 Uhr, Pfarrhaus-Zinnowitz Gitarre
donnerstags, 16:15 Uhr, Kirche Karlshagen Flöte

Christenlehre-Gottesdienst für Kinder
mittwochs, 16:00 - 16:45 Uhr, Pfarrhaus Zinnowitz
donnerstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Kirche Karlshagen

Konfirmandengottesdienst-Projekt (ab Klasse 7)
6. November Gemeinderaum Zinnowitz, 09:30 - 12:30
13. November Kirche Karlshagen, 09:30 - 12:30
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Gesellschafts-Spiele-Abend (mit Anmeldung)
29. Oktober Gemeinderaum Zinnowitz, Beginn 19:00 Uhr
5. November Kirche Karlshagen, Beginn 19:00 Uhr
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel. 038377 42421

Frauengesprächskreis
26.10.: 19:00 Uhr ,Gemeinderaum Zinnowitz
16.11.: 19:00 Uhr, Gemeinderaum Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 41331

Frauenhilfe: (nach Absprache)
donnerstags, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt: Carola Fischer 038377 37143

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Gemeinderaum Krummin
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei.
freitags, 15:15 Uhr im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis:
Kontakt: Christa Heinke, Tel. 038377 42045

Weitere Veranstaltungen und 
alle Termine finden Sie auch 
auf unseren Plakaten und auf 
unserer Homepage: kirche-auf-
usedom.de

Die evangelische Kirchenge-
meinde Krummin-Karlshagen-
Zinnowitz lädt ein zu den Ver-
anstaltungen innerhalb der 
ökumenischen Friedensdekade 
vom 7. - 17. November 2021 zu 
dem Thema: „REICHWEITE 
FRIEDEN“.

Geplant sind folgende 



Nr. 10/2021 – 19 – Usedomer Norden

Beichtgelegenheit:
Mittwoch 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach 

Vereinbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf und 

nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere 

Gottesdienste:

Klangandacht an jedem Dienstag um 09:00 Uhr im Haus  
St. Otto.

„Gedankensplitter zur Bibel“ - Bibelgespräch zum Sonn-
tagsevangelium jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
um 19:00 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf.

Küchengebabbel an jedem 1. und 3. Freitag im Monat um  
10:00 Uhr im Haus St. Otto.

Festmessen an Allerheiligen, dem 01.11. um 09:00 Uhr in St. Otto, 
Zinnowitz und um 18:00 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf.

Heilige Messen an Allerseelen, dem 02.11. für die Verstorbenen 
der Gemeinde um 09:30 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf (an-
schließend Seniorenfrühstück) und um 19:00 Uhr in St. Otto, 
Zinnowitz.

Seniorenfrühstück am Dienstag, dem 02.11. im Anschluss an die 
Festmesse um 09:30 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf - nach 
dann gültiger Corona-Verordnung

Gräbersegnung auf der Insel Usedom:
am 01.11. um 15:00 Uhr in Ahlbeck, Waldfriedhof und um  
16:00 Uhr in Ahlbeck beim Bahnhof.
am 07.11. in Heringsdorf um 14:00 Uhr Bansiner Landweg und 
um 15:00 Uhr Maxim-Gorki-Straße
am 07.11. in Zinnowitz um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in 
Zinnowitz.

Zu den Feierlichkeiten zum Fest des Heiligen Martin, am 
11.11.2021, informieren Sie sich bitte aktuell auf unserer Home-
page und in den Vermeldungen.

Ökumenische Andacht für die Verstorbenen des Caritas-Senioren-
zentrum Stella Maris, Heringsdorf am Dienstag, dem 16.11. um 
16:00 Uhr in der Kirche Stella Maris, Heringsdorf.

Am Sonntag, dem 21.11. ist ab 11:00 Uhr wieder Familientag mit 
Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zinnowitz. - um 11:00 Uhr 
beginnend mit der Familienmesse.

RKJT (Religiöser Kinder- und Jugend-Tag) in St. Otto, Zinnowitz 
am Samstag, dem 13.11. und Sonntag, den 14.11.2021, Ab-
schluss mit der Sonntagsmesse um 11:00 Uhr.

Ausblick:

Zum Kirchweihfest in Stella Maris, Heringsdorf wird am Sonntag, 
dem 28.11. im Anschluss an die Sonntagsmesse zum Umtrunk 
eingeladen - nach dann gültiger Corona-Verordnung.

Treffen der Firmlinge in der Firmvorbereitung am Samstag, dem 
11.12. von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus von St. 
Joseph, Greifswald.

Am Sonntag, dem 12.12.21. ist ab 11:00 Uhr Familientag mit Re-
ligionsunterricht im Haus St. Otto in Zinnowitz. - um 11:00 Uhr 
beginnend mit der Familienmesse.

Hinweis:
Für den weltweiten Aufruf von Papst Franziskus zur Weltkirchli-
chen Synode sehen Sie bitte auf unsere Homepage.

Für Informationen zur Sanierung des Schlossbergs und des Otto-
Kreuz, Stadt Usedom sehen Sie bitte auf die Internetseiten der 
Stadt Usedom oder die Internetseite unserer Pfarrei.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldun-
gen sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf  
www.sankt-otto.de

Am 4. Dezember - Samstag vor dem 2. Advnent - ist das tradi-
tionelle Adventsfest in Zinnowitz geplant. In der Zeit von 11:00 
- 18:00 Uhr soll es einen kleinen Markt und ein Kulturprogramm 
unter dem Motto: „Lieder klingen im Advent“ geben. Im Stun-
dentakt sollen Chöre für und mit den Menschen, die dabei sind, 
singen. Zum Abschluss ist wieder eine Lesung von Dr. Wolfgang 
Bordel und Cord Bollenbach geplant. Genauere Informationen 
folgen.
24. Dezember: Die Gottesdienste am Heiligen Abend sind für 
unsere Kirchen und auf der Vineta-Bühne geplant.
Kirche Karlshagen: 14:30 Uhr und 22:00 Uhr; Kirche Krummin: 
16:00 Uhr; Vineta-Bühne mit Krippenspiel: 14:30 Uhr und 16:00 
Uhr; Kirche Zinnowitz: 17:30 Uhr.
Wir werden im Vorfeld wieder kostenlos Platzkarten verteilen.

Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen unter-
wegs sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die sich 
einladen lassen und mitmachen. Wir freuen uns über Men-
schen, die sich mit Freude und Kreativität einbringen. Gemein-
sam können wir lebendswertes Leben gestalten. Sind Sie mit 
dabei, machen sie mit! Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie 
den Kontakt, schauen Sie auf unsere Homepage: www.kirche-
auf-usedom.de, oder kontaktieren sie uns Bergstr. 12 - 17454 
Zinnowitz oder cord.bollenbach@pek.de oder zinnowitz@pek.
de oder telefonisch 038377 42045.

Es grüßen Sie herzlich

Christa Heinke Cord Bollenbach
Pfarrerin Gemeindepädagoge

Katholische Gemeinde „Stella Maris“  
auf der Insel Usedom in der Pfarrei  
St. Otto Usedom-Anklam-Greifswald
Liebe Leserinnen und liebe Leser,

goldene letzte Herbsttage wechseln mit tristem „Schmuddelwet-
ter“. Die Abende sind früh dunkel und schon recht kühl bis unge-
mütlich und dann doch auch wieder mit Laternen und Lichtern 
bunt und hell aufleuchtend. Solche bunten Lichter und Glanz-
punkte wünsche ich Ihnen für jeden Tag dieser Herbstwochen, 
auf dass es auch immer eine (ruhig auch große) Kleinigkeit zum 
Freuen gibt für Sie und Ihre Lieben.

Bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen  
in Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr erste Sonntagsmesse
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr am ersten Dienstag im Monat 

mit Seniorenfrühstück
Donnerstag 16:30 Uhr Andacht und jeden 1. und 

3. Donnerstag um 19:00 Uhr 
„Gedankensplitter zur Bibel“

„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr heilige Messe
Dienstag 09:00 Uhr Klangandacht im Haus St. Otto

17:30 Uhr Trommeln auf Bällen 
in der Bengsch-Halle

Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr heilige Messe

Donnerstag 09:00 Uhr heilige Messe
Freitag 17:00 Uhr Andacht und jeden 1. und 

3. Freitag um 10:00 Uhr 
„Küchengebabbel“
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Amt Usedom - Nord 
Seniorenbeirat Gemeinde Zinnowitz 
Möwenstraße  1 
17454 Ostseebad Zinnowitz  
 

Diese Vorlage können Sie für einen Fensterbriefumschlag verwenden.  
Bitte abschneiden und in den Briefumschlag stecken. 
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Jugendklub Zinnowitz
Möwenstr. 2 b, 17454 Ostseebad Zinnowitz

Unsere Angebote vom 01.11.2021 bis zum 30.11.2021

02.11.2021 14:00 Uhr Gesunde Ernährung: Seelachs-
Porree-Auflauf mit Frischkäse 
Curry Sauce

03.11.2021 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
05.11.2021 14:30 Uhr Heute: Wir backen einen fruchti-

gen Bienenstich
06.11.2021 16:00 Uhr Neugestaltung der Infowand
10.11.2021 15:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem 

Gelände
13.11.2021 15:00 Uhr Kreativ: Geschenkboxen - ver-

schieden gestaltet
17.11.2021 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
19.11.2021 17:00 Uhr Prävention: Thema Mobbing
20.11.2021 15:30 Uhr Billiardturnier
24.11.2021 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
25.11.2021 14:30 Uhr Wir backen Himbeerkuchen
26.11.2021 14:00 Uhr Hähnchen in Pilzrahm mit Paprika 

und Brokkoli
27.11.2021 16:00 Uhr Vorbereitungen zum Adventstreff
30.11.2021 16:00 Uhr Playstationturnier-Fifa 2022

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Kids, die bei unserem Ver-
kaufsstand am Tag der Vereine mitgeholfen haben. Wir hatten 
trotz der Arbeit, viel Spaß und Freude. Ein toller Erfolg, dank unse-
rer jungen Verkaufstalente, haben wir die selbstgebastelten Uten-
silien komplett verkauft.

Volkssolidarität Nordost

Veranstaltungsplan November 2021

Klönhus Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 399792

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
01.11.2021 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Boulette, Mischgemüse und Kartoffeln
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr Seniorensport

02.11.2021 Dienstag ab 10:00 Uhr Vorstandssitzung der VS-Ortsgruppe Zinnowitz
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Gulasch mit Nudeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

03.11.2021 Mittwoch ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und Kuchen
12:00 - 16:00 Uhr Eisbeinessen & Kaffeenachmittag

Bitte Aushang beachten!
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

04.11.2021 Donnerstag ab 10:00 Uhr Theatergruppe mit Kaffee und Kuchen
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:30 - 18:30 Uhr NEU jeden Donnerstag: Pilates Kurs

Kosten: 6,00 €/Std.
05.11.2021 Freitag ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

ab 15:00 Uhr Gesprächs- u. Kommunikationsseminar - Bitte Aushang beachten
06.11.2021 Samstag ab 15:00 Uhr Gesprächs- u. Kommunikationsseminar - Bitte Aushang beachten
08.11.2021 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Kasseler m. Sauerkraut & Kartoffelpüree
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr Seniorensport

09.11.2021 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Schnitzel mit Blumenkohl u. Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

10.11.2021 Mittwoch ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und Kuchen
12:00 - 13:00 Uhr Beratung des Mieterverein Vorpommern-Greifswald e. V.
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

11.11.2021 Donnerstag ab 10:00 Uhr Plattdeutschgruppe mit Kaffee und Kuchen
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Marinekameradschaft Peenemünde feiert 30. Jahrestag
Nachdem wegen der Corona-Beschränkungen die Feierlichkei-
ten zum 30. Geburtstag der Marinekameradschaft (MK) Pee-
nemünde im Juni ausgefallen sind, konnten die Peenemünder 
Kameraden liebe Gäste Mitte September begrüßen. Die Feier 
wurde in der traditionsreichen Gaststätte „Zur Zwiebel“ in Pee-
nemünde ausgetragen.

Die Peenemünder Kameraden hatten dazu liebe 
Gäste eingeladen. An erster Stelle ist der Prä-
sident des Deutschen Marinebundes (DMB), 
Heinz Maurus zu nennen, der den weiten Weg 
von der Insel Sylt nicht gescheut hatte um mit uns zu feiern. Er 
war übrigens das erste aber nicht das letzte Mal auf unserer 
schönen Insel. Desweiteren wurde eine Delegation von der MK 
Heusweiler aus dem Saarland unter Leitung des 1. Vorsitzen-
den, Klaus-Peter Rodenbusch begrüßt.
Da es seit dem Jahr 2000 freundschaftliche Beziehungen zu 
den „Flottans Män“ in Karlskrona/ Schweden gibt, war es nur 
verständlich, dass auch eine Delegation aus Schweden in Pee-
nemünde weilte. Die Abordnung stand unter Leitung des Vize-
präsidenten des schwedischen Reichbundes ) „Flottans Män“ 
(alles ehemalige Angehörige der schwedischen Marine, analog 
unseres DMB) und 1. Vorsitzenden der „Flottrans Män“ Karlskro-
na, Göran Löfgren.
Nach dem Gedenken an die verstorbenen Kameraden der MK 
Peenemünde begrüßte der 1. Vorsitzende der MK Peenemün-
de Wolfgang Telle alle Anwesenden recht herzlich. Er zog ein 
Resümee der letzten Jahre in der erfolgreichen Arbeit der MK 

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Rührei mit Spinat und Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
17:30 - 18:30 Uhr Pilates Kurs

12.11.2021 Freitag ab 09:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
15.11.2021 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Salat mit Hähnchen, Fetakäse und Baguette
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr Seniorensport

16.11.2021 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Zwiebelfleisch mit Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

17.11.2021 Mittwoch ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und Kuchen
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

18.11.2021 Donnerstag ab 09:30 Uhr Basteln mit Kaffee und Kuchen
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Milchreis mit Zucker und Zimt
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:30 - 18:30 Uhr Pilates Kurs

19.11.2021 Freitag ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Kino-Nachmittag inkl. Kaffee & Kuchen**

Bitte melden Sie sich bis zum 15.11.2021 an!
In der Woche ab 22.11.2021 ist eine Einkaufsfahrt nach Greifswald geplant. Bitte Aushang beachten!

22.11.2021 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Käse-Lauchsuppe mit Hackfleisch
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt
ab 16:00 Uhr Seniorensport

23.11.2021 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Fischstäbchen, Erbsen & Kartoffelpüree
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

24.11.2021 Mittwoch ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und Kuchen
12:00 - 13:00 Uhr Beratung des Mieterverein Vorpommern-Greifswald e. V.
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

25.11.2021 Donnerstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Bandnudeln + Pfifferlinge in Knoblauchrahm
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 15:00 Uhr Die Parkinsongruppe trifft sich
17:30 - 18:30 Uhr Pilates Kurs

26.11.2021 Freitag ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
29.11.2021 Montag 09:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Brathering m. Zwiebeln & Bratkartoffeln
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen
ab 16:00 Uhr Seniorensport

30.11.2021 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Putengeschnetzeltes mit Reis
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

*Unkosten auf Anfrage. Wenn möglich, bitte 2 Tage vorher anmelden. Änderungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf alle unsere Mitglieder, Freunde und Gäste.
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Der 2. Vorsitzende der schwedischen „Flottans Män“ Karlskro-
na, Lars Sager, wurde vom Präsidenten des DMB mit der Ehren-
medaille des DMB ausgezeichnet.
Die Heusweiler Kameraden überbrachten eine Überraschung 
aus dem Saarland zur Feier mit.
Ein besonderer Dank geht an die Wirtsleute und das Personal 
der „Zwiebel“. Sie haben uns ein schönes Fest bereitet und da-
für große Anstrengungen unternommen, vielen Dank von allen 
MK Kameradinnen und Kameraden der MK Peenemünde!

Carnevalsclub Zinnowitz e.V.

11.11.2021 - die Zinnowitzer Karnevalisten  
starten in die nächste Session!

Zinnowitz. In diesem Jahr dürfte das gemeinsame „Zinno Ahoi!“ 
wohl etwas lauter ausfallen als sonst, denn endlich ist es wieder 
soweit - wir, die Mitglieder des Carnevalsclub Zinnowitz e. V., 
eröffnen die neue Karnevals-Session 2021/2022 pünktlich um 
11:11 Uhr am 11.11.2021 an der Kurmuschel Zinnowitz.
Alle Zinnowitzer, Insulaner und Gäste sind zum Feiern aufgeru-
fen, um so gemeinsam mit den Jecken vom CCZ, etwas Spaß 
und Farbe ins triste Novembergrau zu bringen. Also Kappe auf 
und ab zum Konzertplatz des Ostseebad Zinnowitz - mal schau-
en, ob der Herr Bürgermeister sich auch auf die Bühne traut und 
den Schlüssel vom Rathaus rausrückt.
„Einen Wermutstropfen hat das Ganze in dieser Session leider 
doch“ so unser CCZ-Präsident Christian Koch. „Der legendäre 
Bettenball ist in diesem Jahr für den Verein nicht zu stemmen 
und muss leider nochmals ins kommende Jahr verlegt werden.“ 
Dennoch dürfen sich die Karnevalsfans der Insel schon heute 
auf den Februar freuen, denn hier wird es mit großer Sicherheit 
noch die eine oder andere Überraschung von den Karnevalisten 
des CCZ e. V. geben.

In diesem Sinne liebe Jecken, habt eine gute Zeit und bleibt 
gesund und munter - Zinno Ahoi!

Peenemünde. Dabei hob er die gute Zusammenarbeit mit der 
„Heinrich Heine“ Schule in Karlshagen hervor.
Die MK Peenemünde konnte dem Präsidenten des DMB einen 
Scheck über 500,- € zur Unterstützung der Sanierung des Ma-
rineehrenmales in
Laboe übergeben, die sich aus dem Verkauf unseres Marineka-
lenders ergeben haben. In seiner Dankesrede betonte der Prä-
sident noch einmal die Bedeutung des Marineehrenmales als 
internationale Gedenkstätte.
Der Vorsitzende der „Flottans Män“ Karlskrona, Göran Löfgren, 
hob die lange Freundschaft zwischen den beiden Vereinen her-
vor, wobei die Peenemünder Marinekameraden die einzigen 
Vertreter im DMB sind, die solche Art von Beziehungen nach 
Schweden haben. Im Anschluss wurden die Kameraden Roland 
Kügler mit der „Ankermedaille“ in Gold und Wolfgang Telle mit 
der höchsten schwedischen Auszeichnung der „Flottans Män“ 
der Medaille “Anker der Ehre“ ausgezeichnet.
Auch ein schönes Geschenk für die ganze MK wurde überge-
ben.



Nr. 10/2021 – 25 – Usedomer Norden

Karlshagen - Veranstaltungsrückblick 
„Schockanrufe“

Informationsveranstaltung in der Begegnungsstätte 
„kiek in“ in Karlshagen

Zum Thema „Schutz vor Schockanrufen“ fand am 14.10.2021 
eine Informationsveranstaltung statt. Kriminalkommissar  
a.D. Stephan Lack informierte ausführlich zu diesem Thema. 
Den Informationen folgten 35 Seniorinnen und Senioren.

Im Mittelpunkt standen:
• Schutz vor Trickbetrüger an der Haustür, auf der Straße, 

am Telefon oder per Post
• Der „Enkeltrick“ und wie verhalte ich mich richtig
• Das Verhalten bei „Schockanrufen“, beim Auftreten fal-

scher Polizisten oder auch bei Gewinnbetrug.
Die Zuhörer folgten aufmerksam den Ausführungen und trugen 
mit Fragen, Hinweisen und Anregungen zum erfolgreichen Ge-
lingen der Veranstaltung bei.

Kriminalkommissar a.D. Stephan Lack beim Vortrag

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass es in solchen 
Situationen gilt, ruhig zu bleiben, Verwandtschaft anzurufen 
oder die Polizei unter 110 zu informieren.

Begegnungsstätte „Kiek in“
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan November 2021

Di. 02.11. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele 
verantw. Hidde

Mi 03.11. 14:30 Uhr Bingo
Do. 04.11. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat ver-

antw.: Fr. Hidde
Fr. 05.11. 14:00 Uhr Handarbeiten

verantw. Fr. Rosenwald
13:00 Uhr Boßeln verantw.: Fr. Loest

Di. 09.11. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele 
verantw.: Fr.Hidde

Mi. 10.11. 14:30 Uhr Wir schauen zurück! DVD ver-
antw.: Fr. Hidde

Do. 11.11. 11:11 Uhr Treff zum Pfannkuchen und 
Glühwein!
Zieht Euch warm an! Verantw.: Fr. 
Hidde

14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat
verantw.: Fr. Hidde

Fr. 12.11. 13:00 Uhr Kleiner Spaziergang
verantw.: Fr. Hidde

Di. 16.11. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw.: Hidde

Mi. 17.11. 14:30 Uhr Bratapfel mit lustigen Geschich-
ten
verantw.: Hidde

Do. 18.11. 14:00 Uhr Darten / Jugend und Vereinshaus
verantw.: Fr. Richter

14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat ver-
antw.: Fr. Hidde

Di. 23.11. 13:00 Uhr Spielrunde / Gesellschaftsspiele 
verantw.: Fr. Hidde

Mi. 24.11. 14:30 Uhr Wir basteln ein Adventsgesteck 
verantw.: Fr. Hidde

Do. 25.11. 14:30 Uhr Spielrunde Männer/ Skat ver-
antw.: Fr. Hidde

Jeden:
Montag: 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen / Rollator 

verantw.: Fr. Hidde
Montag: 09:00 Uhr 

und 10:00 
Uhr

Osteoporose Sport
verantw.: Fr. Howitz

Dienstag: 09:30 Uhr Seniorentanz verantw.: Fr.Hidde
Mittwoch: 09:00 Uhr Bewegungssport

verantw.: Fr. Howitz
Donnerstag: 10:00 Uhr Chorprobe- Karlchen

verantw.: Fr.Hallaschk / Fr. Hidde
Wir sind für Euch da, wer hat Probleme mit seinem Smartphon?
Angebot: am 01.11. und 15.11.
von 11:00 - 12:00 Uhr im „Kiek in“
Verantw.: Frau Richter, Frau Loest, Frau Voge

Liebe Senioren und Seniorinnen, liebe Besucher der Begeg-
nungsstätte „kiek in“,
die Neuregelung der Landesregierung MV zur Corona- Abwehr 
vom 05.10.2021 gilt auch für uns. Ab dem 01.11.2021 führen wir 
in der Begegnungsstätte „kiek in“ das 2G-Modell ein. Damit kön-
nen nur Besucher, die geimpft oder genesen sind, die Veran-
staltungen besuchen. Das heißt auch, dass wir mehr Möglich-
keiten für unsere Arbeit haben, mehr anbieten können und uns 
umfassend treffen können.

Bitte beachten Sie:
Zu jeder Zeit sind Änderungen und Anpassungen an die aktuel-
le Situation möglich.
Beachten Sie darum bitte die aktuellen Aushänge.

Dagmar Hidde
Leiterin der Begegnungsstätte
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Eigenbetrieb Kurverwaltung
Strandstraße 36, 17449 Ostseebad Trassenheide
Tel. 038371/20928, Fax 038371/20913
kontakt@trassenheide.de, www.trassenheide.de
Gemeinde Trassenheide
Der Bürgermeister
Kurverwaltung Trassenheide • Strandstraße 36 •  
17449 Trassenheide

Mini-Schlaraffenland hielt Einzug  
ins Ostseebad Trassenheide

Abenteuer, Entdeckerfreude und Spaß für Familien.

Vier Stunden lang erfüllte die Schlaraffenlandfreude das Are-
al der Konzertmuschel am Samstag, dem 11.09.2021 ab 14:00 
Uhr im familienfreundlichen Ostseebad Trassenheide. Erlebnis-
stationen und allerlei Animationsprogramme warteten bei der 
Schlaraffenland-Mini-Party auf die Besucher. Die Bezeichnun-
gen der Erlebnisstationen ließen schon einige Überraschungen 
verhoffen: Formenwandler, Hoch hinaus, Ich erobere die Meere, 
Buddelalarm, Bli-Bla-Blubb und das verrückte Labyrinth sind nur 
einige gewesen, die die Entdeckerlust geweckt haben. Mit dem 
erhaltenen Erlebnispass konnten die Stationen getestet und be-
sucht werden. Spaß war bei den Shows der „Artistokraten“ garan-
tiert die mit zwei unterschiedlichen Programmen die Faszination 
der Artistik im barocken und maritimen Gewand auf die Kurmu-
schelbühne brachten. Maskottchen „Fiete“ zeigte sich auch ganz 
aufgeregt bei der Party und freute sich endlich wieder als Foto-
motiv posieren zu können. Die Schlaraffenlandparty 2022 ist am 
10.09.2022 geplant. Also bitte vormerken im Kalender.

Ihre Kurverwaltung des Ostseebades Trassenheide

13 - 18 Uhr

Freitag 8.  November 2019

13 - 18 Uhr

Freitag 8.  November 2019

13 - 18 Uhr

Freitag 8.  November 2019

Freitag 8. November 2019

Sporthalle
Hufelandstraße

Wolgast

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Kriminalkommissar a. D. 
Stephan Lack und bei der Leiterin der Begegnungsstätte Dag-
mar Hidde.

Horst Lewerenz
Seniorenbeirat Karlshagen
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Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurse für Fortgeschrittene
Weiterführung: November 2021, montags und dienstags
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Computer Grundkurs für Anfänger
Weiterführung: September 2021
Kursort: Stadt Usedom

Bitte beachten Sie vor-, während und nach Ihrer Kursteilnahme die 
jeweils aktuellen Verhaltensregeln zu COVID-19
Infos und  
Anmeldung unter:

038372-711-33 oder -36

bzw. leb-usedom@t-online.de
Weitere Kurse https://mv.leb.de/usedom/bildungsangebote

Landrat Michael Sack eröffnet Wanderaus-
stellung zum Ehrenamt

Der Bildungscampus Mecklenburg-Vorpommern 
zeigt Fotos, die für gesellschaftliches Engagement 
werben
Es heißt, dass es die kleinen Gesten sind, die wirklich zählen. 
Die in der Lage sind, mit wenig Aufwand Großes zu erreichen. 
Und doch, von irgendwem müssen auch diese kleine Gesten 
ausgehen. Tatsächlich kommen sie häufig von Menschen, die 
keine Gegenleistung dafür erwarten. Die sich für ihre Mitmen-
schen einsetzen, weil sie Freude am Helfen haben, Spaß in einer 
Gemeinschaft erleben oder schlicht an einem sozialen Mitein-
ander interessiert sind. Man nennt sie Ehrenamtler und Ehren-
amtlerinnen, und viel zu oft wird ihr großer gesellschaftlicher 
Beitrag im Alltag übersehen. Das möchte der Bildungscampus 
Mecklenburg-Vorpommern ändern und zeigt diese Menschen 
deshalb jetzt auf lebensgroßen Porträts: Die Notfallhelferin, der 
Jugendgruppenleiter, sogar Klinikclowns sind Motive einer Fo-
toausstellung der Stiftung, mit der einzelne Menschen und ihr 
Engagement vorgestellt werden.

Mit dem afrikanischen Sprichwort „Viele kleine Menschen, die 
an vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun, können das 
Gesicht der Welt verändern“, eröffnete Landrat Michael Sack 
zusammen mit den Initiatorinnen Anika Habermann und Dr. 
Barbara Syrbe Ende September diese Wanderausstellung zum 
Ehrenamt in der Greifswalder Kreisverwaltung. Ein Gedanke, 
der auch den Hintergrund für viele weitere Aktionen bildet, die 
der Bildungscampus Mecklenburg-Vorpommern in den letz-
ten Jahren organisiert hat. Das ehrenamtliche Bildungsprojekt 
möchte insbesondere junge Menschen zwischen 12 und 25 
Jahren für Umwelt und Umfeld sensibilisieren. „(Mit)Machen 
statt wegsehen, etwas tun anstatt zu meckern - jeder kann sich 
einbringen, um die Region und das Miteinander in der Region 

Projekt „Schulfach Feuerwehr“  
in Pasewalk unter den ersten Fünf  
bei Bundeswettbewerb
Berlin/Pasewalk. Das vom Landkreis Vorpommern-Greifswald 
aktiv unterstützte Projekt „Schulfach Feuerwehr“ hat im Rah-
men des Förderpreises „Helfende Hand“ des Bundesministe-
riums des Inneren, für Bau und Heimat (BMI) eine Platzierung 
unter den ersten Fünf geschafft. Außerdem wurde das Projekt 
für den Publikumspreis nominiert.
„Ich freue mich sehr, dass unser nominiertes Projekt „Schulfach 
Feuerwehr“ der Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk unter den 
Bestplatzierten in der Kategorie Nachwuchs ist und zudem für 
den Publikumspreis nominiert wurde“, sagte Landrat Michael 
Sack.
Kreisverwaltung und Kreistag hatten sich engagiert für das Zu-
standekommen des Projektes eingesetzt, mit dem die Feuer-
wehr ihre Aufgaben und Tätigkeiten im Rahmen des Schulun-
terrichts darstellt. Außerdem werden den Kindern grundlegende 
Inhalte zum persönlichen Verhalten in punkto Brandschutz ver-
mittelt.
Die Kreisverwaltung hatte das Schulfach Feuerwehr für die Ver-
leihung des Förderpreises vorgeschlagen.
„Wenn nicht dieses Projekt, was dann“, so Werner Hackbarth. 
Er hielt mit den Wehrführern der Pasewalker Feuerwehr Marco 
Freuer und des Amtes Uecker-Randow-Tal Marcel Lichtnow 
Rücksprache. Sie vermitteln innerhalb des Schulunterrichtes 
das theoretische Wissen, dass die angehenden Feuerwehrleute 
im Rahmen der Ausbildungen zum Truppmann I und II benöti-
gen.

„Wir müssen nach anderen Wegen suchen, Jugendliche für 
die Feuerwehr zu begeistern und ihnen den Übergang von der 
Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst zu erleichtern“, sagte 
Hackbarth. Die notwendigen Bewerbungsunterlagen für den 
Förderpreis wurden von den beiden erfahrenen Wehrführern 
komplettiert und schließlich vom Kreis eingereicht. Damit das 
einzigartige Schulprojekt den Publikumspreis gewinnt, braucht 
es Unterstützung bei der Abstimmung. Im Intenet unter www.
helfende-hand-foerderpreis.de//publikumspreis kann gevotet 
werden.
Mit der Verleihung des Förderpreises „Helfende Hand“ verfolgt 
das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) 
das Ziel, das ehrenamtliche Engagement von Einzelnen, Grup-
pen oder Einrichtungen im Bevölkerungsschutz einer breiteren 
Öffentlichkeit bekannt zu machen und seine Bedeutung zu wür-
digen.
Eine Jury nominiert in allen drei Kategorien je fünf Konzepte 
oder Projekte, die zur Preisverleihung eingeladen werden.
Die Entscheidung für die jeweiligen Siegerinnen und Sieger wird 
ausdrücklich erst am Tag der Preisverleihung durch den Bun-
desinnenminister bekannt gegeben.
Jetzt können alle einfach per Klick bis zum 06. Dezember für ihr 
favorisiertes Projekt abstimmen.

Weitere Informationen:
https://www.helfende-hand-foerderpreis.de und https://www.
helfende-hand-foerderpreis.de/publikumspreis

Kursangebote LEB Usedom November 2021

Kursbezeichnung: Motorkettensägeschein
Beginn: November 2021
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Englisch Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Weiterführung: November 2021, mittwochs
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Grundkurs für Anfänger
Weiterführung: November
Kursort: Stadt Usedom
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fanden. Nahezu alle Vorstellungen waren ausverkauft - wie ge-
sagt corona-ausverkauft. So kamen die Vineta-Festspiele auf 
9000 Gäste.
Als sehr familienfreundliches Theater bietet das Haus fünf ver-
schiedene Kinderstücke für unterschiedliche Altersgruppen. Für 
den Monat Dezember haben sich bislang 51 Gruppen aus Kinder-
gärten und Schulen angemeldet.
In der Vorweihnachtszeit bietet das Theater „Weihnachtsgans 
Auguste“, bereits zum 3. Mal in der ein Stück mit speziellem kuli-
narischem Angebot für Familien und kleinere Teams.
Bauliches:
Die Vorpommersche Landesbühne wird das Haus in der Leip-
ziger Allee 36 in ein Bürogebäude umbauen, in das nach und 
nach - vermutlich schon während der Bauphasen die Abteilungen 
Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit umziehen können.
Die Vorpommersche Landesbühne hat dieses Haus mit der Un-
terstützung der Stadt Anklam erworben, weil die räumlichen Be-
dingungen im „alten“ Haus sehr begrenzt sind. Des Weiteren ist 
geplant, das Außengelände der Vineta-Festspiele neu zu gestal-
ten und dort ein Märchen- und Sagenzentrum zu errichten, das 
das gesamte Jahr in betrieb sein wird. Die Arbeiten können schon 
in diesem Jahr beginnen.
„Unser Hauptaugenmerk in der kommenden Spielzeit 2021/22 
soll neben der Ordnung der internen Strukturen vor allem bei 
unseren Zuschauern liegen. Auch wenn wir die Pandemie noch 
nicht komplett überwunden haben, hoffen wir doch nach mehr als 
anderthalb Jahren zu einem kontinuierlichen Spielplan zurück-
kehren zu dürfen. Wir hoffen natürlich nach so langer Zeit der 
Theaterabstinenz möglichst viele Menschen mit unserem breit-
gefächerten Programm wieder zurück in unsere Häuser aber vor 
allem auch auf unsere Open-Air-Bühnen locken zu können.“
Anna Engel, geschäftsführende Dramaturgin
„In den kommenden Monaten steht eine Frage im Mittelpunkt 
unserer Arbeit: Wie wollen wir nach Corona gemeinsam Theater 
machen?
Die Pandemie hat die Kultur stark gebeutelt. Auch an den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind die vergangenen Monate nicht 
spurlos vorüber gegangen.
Nach fast zwei Jahren ohne Kunst - auch die kommenden Mona-
te werden noch nicht „normal“ laufen -, kann man nicht einfach 
sagen: Jetzt gehts wieder los, von Null auf Hundert.“

Andreas Flick
kaufmännischer Geschäftsführer

zu stärken“, sagt Habermann. Das Spektrum reicht dabei von 
Umweltprojekten über die Organisation von Hilfsaktionen bis 
zu Seminaren, in denen Sozialkompetenz gestärkt wird. So 
entstand auch die Ausstellung, in der es darum geht, Engage-
ment sichtbar zu machen und zum Mitmachen zu motivieren. Es 
werden „reale“ Menschen mit ihrem Gesicht und ihrer Haltung 
gezeigt, in Szene gesetzt von dem Fotografen Jens Rasehorn. 
Die als Wanderausstellung konzipierte Exposition soll zunächst 
an allen Standorten der Kreisverwaltung und anschließend in 
Städten und Amtsverwaltungen für das Ehrenamt werben.

NEU! - Offenes Beratungsangebot  
der EUTB Greifswald

Sie oder einer Ihrer Angehörigen sind von gesundheitlicher Be-
einträchtigung bedroht oder betroffen? Sie haben Fragen zur 
Antragstellung für Hilfeleistungen und benötigen Unterstützung 
bei Behörden und Ämtern? Sie brauchen Beratung zur Lösung 
krankheitsbedingter Probleme am Arbeitsplatz? Ob Kita, Schu-
le, Ausbildung, Studium, Pflegedienst, Kurantrag, Kontaktauf-
nahme zu MDK oder Versorgungsamt, Anträge für Teilhabe am 
Leben - sprechen Sie uns an! Wir helfen bei der Suche nach 
guten Wegen und Lösungen zur Klärung Ihres Anliegens, für Sie 
komplett kostenfrei.
Wir freuen uns, neben der Beratung in unserem Büro an der 
Klosterruine Greifswald, nun ein weiteres barrierefreies Bera-
tungsangebot anbieten zu können. Seit September 2021 finden 
Sie uns an jedem 1. Mittwoch des Monats im Haus der Begeg-
nung, Trelleborger Weg 37 im Ostseeviertel Greifswald. Die Be-
ratungssprechstunde findet ohne Terminvereinbarung jeweils in 
der Zeit von 08:00 - 12:00 Uhr statt.
Sollten Sie lieber einen festen Termin wünschen, kontaktieren 
Sie uns über:
teilhabeberatung@abs-greifswald.de
Telefon: 03834 83026

0152 5326 7099
0152 5326 7029

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen alles Gute. Bleiben 
Sie gesund!

Ihr Beraterteam der EUTB bei der ABS gGmbH
P.S.: Sollten Sie nicht mobil sein können- Wir machen auch 
Hausbesuche!

Vorhaben in der neuen Spielzeit  
der Landesbühne
Die Vorpommersche Landesbühne plant in der Spielzeit 2021/22 
elf Neuinszenierungen - darunter drei Produktionen der Amateu-
rensembles in Anklam und Barth.
Hinzu kommen im Sommer die Open-Air-Events in Zinnowitz „Vi-
neta-Das Goldfest der Gaukler“, auf der Wolgaster Schlossinsel 
„Am kürzeren Ende der Sonnenallee“, im Barther TheaterGarten 
„Die Wikinger-Die Rache Erik des Roten“ und in Anklam „Die Pe-
ene brennt“.
Auf Spielplan stehen sechs Wiederaufnahmen. Sodass die Büh-
ne 21 verschiedene Theaterangeboten den Besuchern auf der 
Insel Usedom, in Anklam, Barth und Wolgast machen kann.
Dazu gehören modern interpretierte Klassiker der Weltliteratur, 
wie Schillers „Die Verschwörung des Fiesco zu Genua“ (Regie 
Oliver Trautwein), „Urfaust“ (Regie Wolfgang Bordel) und Ham-
let (Regie: Alejandro Quintana) ebenso wie Stücke der jüngeren 
Gegenwartsliteratur, wie „Der Gott des Gemetzels“ (Regie Marco 
Bahr). Selbstredend ist das Freche KüstenKabarett wieder an 
Bord und verteilt freche und politische Spitzen.
Besonderes Augenmerk legt die Bühne auf die Vineta-Festspie-
le, deren Ausstrahlung über Mecklenburg-Vorpommern hinaus 
reicht und die auch unter Corana-Bedingungen großen Anklang 




